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Was sonst noch los ist
 
Um Milchprodukte geht es 
bei einer Veranstaltung der  
LandFrauen Güglingen am 
Dienstag, 3. November, um 
19.00 Uhr, im Vereinsraum 
der Mediothek.

Ein Frauenfrühstück veran-
staltet die Evangelische 
Verbundkirchengemeinde 
am Mittwoch, 4. Novem-
ber, 9.00 Uhr im Gemein-
dehaus Frauenzimmern.

Den geschichtlichen Be-
zügen von „Game of 
Thrones“ widmen sich das 
Römermuseum in Koopera-
tion mit der Mediothek am 
Samstag, 7. November, um 
19.00 Uhr, im Veranstal-
tungsraum der Mediothek. 

Die Posaunenfeierstunde 
des Posaunenchors Güg-
lingen findet am Sonntag, 
8. November, 17.00 Uhr, in 
der Mauritiuskirche in 
Güglingen statt. 

Der nächste Seniorentreff 
findet am Dienstag, 10. 
November, 14.30 Uhr, im  
Mauritiussaal  der Güglin-
ger Mauritiuskirche statt. 
Das Thema lautet  „Nach-
barschaftshilfe heute“.

Ein Künstlergespräch mit 
Martina Sigmund-Servetti 
findet am Donnerstag, 12. 
November, 18.00 Uhr, im 
Rathausfoyer Güglingen 
statt. 

Ines Schmiedl
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 31. Oktober feiert Werner Seiter seinen 70. Geburtstag.
Am 3. November feiert Roland Baumann seinen 75. Geburtstag.
Am 4. November feiert Hubertus Bachels seinen 80. Geburtstag.
Pfaffenhofen
Am 1. November feiert Eckhard Will seinen 70. Geburtstag.
Am 3. November feiert Gerhard Vogel seinen 75. Geburtstag.
Allen Jubilaren gratulieren wir herzlich, wünschen alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Notdienst Apotheken
Freitag, 30. Oktober
Hölderlin-Apotheke Lauffen
Bahnhofstraße 26� 07133/4990
Samstag, 31. Oktober
Heuchelberg-Apotheke Nordheim
Hauptstraße 46� 07133/17013
Sonntag, 1. November
Leintal-Apotheke Leingarten
Eppinger Straße 20/1� 07131/902090
Montag, 2. November
Stadt-Apotheke Güglingen
Maulbronner Straße 3/1� 07135/5377
Dienstag, 3. November
Brunnen-Apotheke Leingarten
Heilbronner Straße 60� 07131/90670
Mittwoch, 4. November
Schloss-Apotheke am Marktplatz Schwaigern
Marktplatz 7� 07138/810620
Donnerstag, 5. November
Rats-Apotheke Brackenheim
Marktstraße 4� 07135/7179010

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num-
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN

Termine
Sonntag, 01.11.2026 (10.00–13.00 Uhr)

Treff an der Spitzenberghütte  
des Naturschutzvereins Zaberfeld

Sonntag, 01.11.2026 (14.00–20.00 Uhr)
Preisbinokel des TSV Michelbach in der  

Mehrzweckhalle Zaberfeld
Mittwoch, 04.11.2026 (9.00 Uhr)

Frauenfrühstück im Gemeindehaus Frauenzimmern
Freitag, 06.11.2026 (19.00 Uhr)

The Ella Fitzgerald Songbook – Konzert im Rathausfoyer
Samstag, 07.11.2026

Begegnungstag der KreisLandFrauen Heilbronn  
in der Herzogskelter Güglingen

Samstag, 07.11.2026 (13.00–17.00 Uhr)
Energie-Aktionstag im Bürgerzentrum Brackenheim  

– mit GVV Oberes Zabergäu
Samstag, 07.11.2026 (19.00–21.00 Uhr)

Winter is coming – Geschichtlichen Bezüge von  
„Game of Thrones“-Kooperation von Römermuseum  
und Mediothek Güglingen im Veranstaltungsraum,  

Wilhelm-Arnold-Platz 5
Samstag, 07.11.2026 (19.30–22.30 Uhr)

GetUp!-Konzert mit Gastchören –  
Gesangverein Eintracht Zaberfeld e. V.

Sonntag, 08.11.2026 (14.00–17.00 Uhr)
Seniorenfeier in der Mehrzweckhalle Zaberfeld

Sonntag, 08.11.2026 (15.00–16.30 Uhr)
Öffentliche Führung im Römermuseum Güglingen

Sonntag, 08.11.2026 (17.00–18.30 Uhr)
Posaunenfeierstunde des Posaunenchors  

in der Mauritiuskirche Güglingen
Donnerstag, 12.11.2026 (18.00 Uhr)

Künstlergespräch der Bürgerstiftung Kunst für Güglingen  
mit Martina Sigmund-Servetti im Rathausfoyer

Freitag, 13.11.2026 (18.30–22.00 Uhr)
Kirchenkino Jakobuskirche Leonbronn

Freitag, 13.11.2026 (19.30 Uhr)
OGV-Vortrag „Gärtnern auf andere Weise“  

im Gasthaus Weinsteige
Sonntag, 15.11.2026 (10.00–13.00 Uhr)

Lokalschau im Schneckenhaus  
des Kleintierzüchtervereins Weiler

Sonntag, 15.11.2026 (14.00–18.00 Uhr)
Seniorennachmittag in der Wilhelm-Widmaier-Halle  

in Pfaffenhofen
Sonntag, 15.11.2026 (15.00–16.30 Uhr)

Familienführung im Römermuseum Güglingen
Sonntag, 15.11.2026 (17.00 Uhr)

Lichter für den Frieden zwischen Gemeindehaus  
und Kirche in Ochsenburg

Sonntag, 15.11.2026 (17.00–18.15 Uhr)
Mendelssohn & Friends in Brackenheim  

mit dem Madrigalchor Vollmer e. V.
Donnerstag, 19.11.2026 (18.30–20.00 Uhr)

Hashimoto-Thyreoditis & Ernährung –  
VHS-Vortrag im Veranstaltungsraum Mediothek

Samstag, 21.11.2026 (17.00–23.00 Uhr)
SC Herbstbesen im Bürgersaal Leonbronn –  

SC Oberes Zabergäu

Samstag, 21.11.2026 (19.00 Uhr)
Jahreskonzert der Werkskapelle Layher Eibensbach e. V.  

in der Herzogskelter Güglingen
Dienstag, 24.11.2026 (14.00–16.30 Uhr)

Adventsbasteln im Vereinsraum der Mediothek  
mit den LandFrauen Güglingen

Donnerstag, 26.11.2026 (18.00–20.00 Uhr)
Demenz – und eine Welt steht Kopf –  

VHS-Vortrag im Veranstaltungsraum Mediothek
Freitag, 27.11.2026 (18.00 Uhr)

Leonbronner Kerzenschein am Löwenplatz  
und in der Heimatstube

Samstag, 28.11.2026 (16.00–22.00 Uhr)
34. Eibensbacher Weihnachtsmarkt des GSV  

am Backhaus Eibensbach
Sonntag, 29.11.2026 (11.00–18.00 Uhr)

Weihnachtsbummel in der Innenstadt von Güglingen
Sonntag, 29.11.2026 (15.00–16.30 Uhr)

Frauen-Trilogie – Teil 2:  
Vernunft – Themenführung im Römermuseum
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117 oder �  
online unter www.docdirekt.de
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr. 
Samstag, Sonntag, feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist zuständig in dringlichen, 
aber nicht akut lebensbedrohlichen Fällen. In hochakuten Not
fällen gilt unverändert die Telefonnummer 112.
Anlaufstellen für Patienten aus der Region sind zukünftig die 
Praxen in den Krankenhäusern Heilbronn, Bietigheim, Mühlacker 
und Bretten. Patienten, die aus gesundheitlichen Gründen keine 
Bereitschaftspraxis aufsuchen können, werden durch den ärzt
lichen Fahrdienst im Wege eines Hausbesuchs versorgt.
Die Bereitschaftspraxis Bad Friedrichshall reduziert vom 1. No-
vember 2026 an ihre Öffnungszeiten wie folgt: Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr.

Das Standesamt teilt mit
Güglingen
Trauung
Am 22.10.2026 haben Jonas Benjamin Ernst und Ann-Kathrin 
Ernst, geb. Rieger, in Güglingen geheiratet.
Geburten
Theo Seiter wurde am 12. September in Heilbronn geboren, Sohn 
von Sophie und Marcus Robert Seiter aus Güglingen.
Petra Jovanović wurde am 13. September in Heilbronn geboren, 
Tochter von Jennifer und Nemanja Jovanović aus Güglingen.
Ella Hazel Bischoff wurde am 8. Oktober in Bietigheim-Bissingen 
geboren, Tochter von Jeanette Schickner und Robin Bischoff aus 
Güglingen.
Sterbefall
Am 19.10.2026 ist Herbert Theodor Hörn in Güglingen verstorben.

Mitteilung des Zweckverbands Bodensee-
Wasserversorgung

Über die Fernwasserleitung FL2/1 garantiert die Bodensee
wasserversorgung eine zuverlässige Trinkwasserversorgung 
großer Teile unseres Verbandsgebiets im nördlichen Baden-
Württemberg. Nach rund 40 Jahren Betriebsdauer sind die paral-
lel zur Wasserleitung mitverlegten Steuerkabel erheblich in ihrer 
Funktion eingeschränkt. Dabei treten immer wieder Störungen 
auf, die erst nach aufwendigen Einzelaufgrabungen behoben 
werden können. Nachdem diese Störungen immer häufiger 
auftreten, müssen diese Steuerkabel erneuert werden. Für den 
Einzug der neuen Kabel werden vorab drei neue Kabelschutz
rohre (KSR) verlegt. Der eigentliche Kabeleinzug findet dabei erst 
im Anschluss statt.
Der erste Bauabschnitt ist ca. 8 Kilometer lang und führt von 
Zaberfeld über Pfaffenhofen bis zu unserem Drucksteigerungs-
pumpwerk (DPW) Güglingen. Der Verlauf ist dem Plan zu ent
nehmen.
Mit der Verlegung soll in der kommenden Woche, vom 2. bis  
6. November, begonnen werden.

Behinderungen von anstehenden landwirtschaftlichen Arbeiten, 
Zufahrtserschwernissen und kurzzeitige Sperrungen von Wegen 
können nicht ausgeschlossen werden. Für die damit verbun-
denen Erschwernisse bitten wir um Verständnis. Die Dauer der 
Baumaßnahme ist abhängig von der Witterung. Aktuell gehen 
wir davon aus, dass die Bautätigkeiten bis zum Frühjahr 2027 ab-
geschlossen sind.

Nächste Schadstoffsammlungen
Die nächste Schadstoffsammlung findet am Samstag, 31. Okto-
ber, 11.30 bis 12.30 Uhr in Pfaffenhofen (Platz beim Gemeinde-
zentrum) und am Samstag, 7. November, 10.30 bis 12.30 Uhr in 
Güglingen (Parklatz Weinsteige) statt.

Das Landratsamt informiert
Herzwochen-Vortrag am 2. November
Eine Informationsveranstaltung der SLK-Kliniken und der AOK 
Heilbronn-Franken findet am Montag, 2. November, 19.00 Uhr 
im Franziska-Schwarz-Hörsaal des Klinikums am Gesundbrun-
nen in Heilbronn statt. Wie werden Schlaganfälle vermieden und 
welche Rolle spielen Diabetes und Hypertonie? Darüber werden 
der Kardiologe Prof. Marcus Hennersdorf, Direktor der Klinik für 
Innere Medizin I am SLK-Klinikum am Gesundbrunnen und sein 
Team berichten: „Vorhofflimmern ist die häufigste Herzrhyth-
musstörung. Die Behandlung von Vorhofflimmern hat sich in 
den vergangenen Jahren weiterentwickelt und stellt einen der 
Schwerpunkte an den SLK-Kliniken dar.“ 
Anmeldungen zur Veranstaltung können unter �  
www.slk-kliniken.de/gb-herzwochen vorgenommen werden. 
Informationen gibt es zudem unter www.herzstiftung.de

Klimaschutzmanagement
Herbstliches Reparatur-Café in der Wilhelm-Widmaier-Halle

Am Samstag fanden wieder zahlreiche Besucherinnen und Be
sucher ihren Weg zum Reparatur-Café nach Pfaffenhofen. Über  
30 Reparaturen wurden wieder abgegeben, von der elektrischen 
Heckenschere über Toaster und Staubsauger war wieder viel 
dabei. Das Angebot zum Messerschleifen wurde ebenfalls wieder 
rege genutzt. Die Handysammelbox wird inzwischen die dritte 
Runde befüllt. Auch die Kategorie Kinderspielzeug hatte mit zwei 
Spieluhren schöne Gegenstände auf dem Tisch. Am reich gedeck-
ten Kuchenbüfett blieb natürlich wieder kein Auge trocken. 
Vielen Dank an dieser Stelle wieder an die Bäckerinnen und 
Bäcker, die das Café so zuverlässig unterstützen.
Zum Vormerken: Der Advents-Reparatur-Café findet statt am 
Samstag, 12. Dezember.

EnergieSTARTberatungen
Die nächsten Beratungstermine sind in Güglingen am Mittwoch, 
11. November, 14.30 Uhr und in Pfaffenhofen am Dienstag,  
17. November, 16.00 Uhr und 16.45 Uhr.
Bitte zu den Terminen anmelden unter Tel. 07131/38542-70.
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Energie-Aktionstag in Brackenheim

Thermografie-Gewinnspiel 

 Informations- und Erlebnisstationen 

 Lokale Handwerksbetriebe 

Praxisnahe Fachvorträge und Panels 

Sa. 07. November 
13-19 Uhr
Bürgerzentrum
Brackenheim

Ausstellermesse von 13 - 17 Uhr
Sanierungsvisiten ab 17 Uhr (mit Anmeldung)

Mehr Infos und genaues Programm
www.make-it-lkhn.de/energieforum

Die lokale Messe rund um Sanierung,
Modernisierung, Heizung & Hitzeschutz.

Clever 
sanieren 
Energiekosten
senken 

Modernisierungen und Sanierungen gelten häufig als zeitauf-
wendig und komplex. Dass es auch zügig und durchdacht funk-
tioniert, zeigt Ronald Meyer, Entwickler des sogenannten Sanie-
rungssprints, auf dem Energie-Aktionstag in Brackenheim.
In seinem Vortrag um 15.00 Uhr unter dem Titel „Sanieren ohne 
Verzögerung? Der Sanierungssprint macht’s möglich“ ver
anschaulicht der Experte, wie Sanierungsvorhaben ohne un
nötige Bauverzögerungen umgesetzt werden können und wie 
die einzelnen Gewerke optimal ineinandergreifen. Im Anschluss 
an den Vortrag steht Ronald Meyer für Fragen und persönliche 
Gespräche zur Verfügung.
Der Energie-Aktionstag findet am Samstag, 7. November 2026, ab 
13.00 Uhr in Brackenheim statt. Er wird durch die Klimaschutz
agentur make it in Kooperation mit dem Dialog Energiewechsel 
durchgeführt. Dieser wird im Auftrag des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Energie (BMWE) organisiert. Die Messe ist ein ge-
meinsames Projekt der Stadt Brackenheim und des GVV Oberes 
Zabergäu.
Der Eintritt ist frei. Mehr Infos und genaues Programm unter: 
www.make-it-lkhn.de/energieforum

Neckar-Zaber-Tourismus e.V.
Führungen in Liebenstein und Lauffen
Eine Führung durch die historische Schlossanlage auf Schloss 
Liebenstein findet am Sonntag, 1. November, 11.00–12.30 Uhr, 
statt. Das große Schlossareal wartet mit historischen Bauten 
unterschiedlichster Epochen auf. Treffpunkt: Torbogen. Preis: 7 €/
Person. Info: Frank Merkle, Tel. 07143/404072, E-Mail info@frank-
merkle.de
Am Sonntag, 1. November, 15.00–16.30 Uhr, gibt es eine Führung 
durch das Hölderlin Quartier Lauffen: Auf kurzen Wegen erfah-
ren die Gäste alles Wissenswerte über Friedrich Hölderlin in Lauf-
fen. Treffpunkt: Parkplatz Hagdol. Preis 6 €/Person. Info: Hartmut 
Wilhelm, hawi43@web.de

Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Türkränze binden
Ein Kranz an der Tür gilt als erster Gruß und heißt Gäste will
kommen. Wir binden Herbstkränze aus Naturmaterialien mit 
Naturparkführerin Christine Billmaier am Donnerstag, 19. Novem-
ber oder am Samstag, 21. November, jeweils 13.00–15.00 Uhr. 
Kosten 18–22 Euro, je nach Kranz und Größe, Treffpunkt: Vaihin-
gen-Enzweihingen, Hochdorfer Str. 19. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 07042/14781 oder crisha.billmaier@web.de

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

Befragung unserer Einwohner endet  
am 16. November

Was ist Ihnen 
wichtig in 
Güglingen?

BETEILIGEN SIE SICH NOCH 
BIS ZUM  16. NOVEMBER 

UND WERDEN SIE TEIL DES 
PROZESSES!

BEFRAGUNG DER EINWOHNERINNEN UND 
EINWOHNER GÜGLINGENS  

Am 5. Oktober hat die repräsentative 

Bürgerbefragung zur Fortschreibung des           

Stadtentwicklungskonzeptes hin zu GÜGLINGEN 2040 gestartet.

Dafür wurden bereits Fragebögen an alle Einwohnerinnen und 

Einwohner ab 16 Jahren verschickt.

Es zählt jede Stimme - je mehr Bürgerinnen und Bürger an der 

Befragung teilnehmen, desto aussagekräftiger wird das Gesamtbild.

MACHEN 
SIE MIT!

2040G Ü G L I N G E N

Geldstrafen bei Verstößen mit E-Scootern
�Unser Güglinger Vollzugs-
dienst hat kürzlich in der Güg-
linger Straße in Eibensbach 
zwei Personen auf einem E-
Scooter angehalten. Der E-
Scooter hatte weder Kennzei-
chen noch Licht (siehe Foto). 
Später wurde ein weiterer 
E-Scooter-Fahrer ohne Licht 
angehalten. Auch für E-Scoo-
ter gibt es klare Regelungen 
und Strafen:
Fahren ohne Pflichtversiche-
rung (ohne Versicherungskenn
zeichen) nach dem Pflicht
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versicherungsgesetz ist eine Straftat: Dieses Vergehen wird mit 
einer Geldstrafe oder einer Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr ge-
ahndet.
Zu zweit auf dem E-Scooter: 10 Euro Verwarnungsgeld, ab März 
2027 steigt dieser Betrag auf 25 Euro.
Ohne vorgeschriebene Beleuchtungseinrichtungen (oder bei 
Dunkelheit ohne Licht): 20 Euro Bußgeld.
Stadt und Polizei behalten die Situation in Güglingen im Blick. 
Dabei geht es um konkretes Fehlverhalten. Wo andere gefähr-
det oder erheblich gestört werden, muss konsequent reagiert 
werden.

Ämter sind geschlossen
Am Montagvormittag, 2. November, sind Bürgerbüro, Standes-
amt, Ordnungsamt, Fundbüro, Vollzugsdienst sowie Kämmerei 
und Kasse wegen einer Schulung geschlossen.
Das Bürgerbüro öffnet am Mittwoch, 4. November, erst ab 10.00 Uhr.
Vom 17. bis 19. November bleiben Kämmerei und Kasse wegen 
Schulungen komplett geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und um Verständnis.

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 20. Oktober
TOP 1: Neues Redaktionssystem für die Rundschau Mittleres 
Zabergäu
Ein Vertreter des Amtsblatt-Verlags Nussbaum stellte in der 
Sitzung das neue Redaktionssystem „Artikelstar“ vor. Da der Ver-
lag künftig sein eigenes System nutzen möchte, hatte die Verwal-
tung im Vorfeld Alternativen geprüft und mit dem Verlag nach-
verhandelt. Aus dem Gremium kamen Fragen zu Urheberrechten, 
zur Verfügbarkeit von Artikeln als PDF, zur Paywall-Regelung 
sowie zu Barrierefreiheitsfunktionen. Der Vertreter des Verlags 
erklärte, dass das Urheberrecht beim Autor bleibt, eine Quaran-
tänefunktion für prüfungsbedürftige Beiträge vorgesehen ist und 
Inhalte der Verwaltung weiterhin frei zugänglich bleiben. Der Ge-
meinderat hat einstimmig beschlossen, die Umsetzung mit dem 
Verlag weiterzuverfolgen; eine Umstellung ist für das Frühjahr 
2027 angedacht.
TOP 2: Jahresbericht Schulsozialarbeit
Die Schulsozialarbeit präsentierte ihren gemeinsamen Jahres-
rückblick an den Güglinger Schulen. Diskutiert wurden die Ent-
wicklung der Schülerzahlen, der Einfluss von Mediennutzung 
und Migrationserfahrungen sowie die Netzwerkarbeit mit loka-
len Partnern. Verwaltung und Gemeinderat dankten dem Team 
für seine Präsenz und den engagierten Einsatz; der Bericht wurde 
zur Kenntnis genommen.
TOP 3: Jahresbericht Mediothek
Die Mediothekleiterin Kerstin Fink stellte den vorläufigen Jah-
resbericht sowie eine neue Entgeltordnung vor. Themen waren 
die steigenden digitalen Ausleihzahlen bei stabilen physischen 
Ausleihen, mögliche Kooperationen mit Schulen sowie Ideen 
zur stärkeren Bewerbung des Angebots in Familien. Der Gemein-
derat hat die Neufassung der Benutzungsordnung einstimmig 
beschlossen und eine künftige jährliche Berichterstattung fest
gelegt. Der Jahresbeitrag wird künftig für Erwachsene bei 15 Euro 
(bislang 12 Euro) und für Ermäßigte bei 7,50 Euro liegen.
TOP 4: Umstrukturierung der Kindertageseinrichtungen
Die Sachgebietsleiterin Bildung, Betreuung und Beteiligung 
Katharina Feil, stellte eine Neuordnung der Öffnungszeiten in den 
Kindertageseinrichtungen vor, die auf aktuelle Entwicklungen im 
Kitabereich und veränderte Bedarfe reagiert. Diskutiert wurden 
die konkrete Umsetzung, Übergangsregelungen und die Ein
bindung aller Beteiligten. Der Gemeinderat hat die Maßnahmen 
einstimmig beschlossen, einschließlich geplanter Einsparungen 
von rund 282.000 Euro über natürliche Fluktuation (nachfolgend 
ein ausführlicher Bericht in dieser RMZ).
TOP 5: Vergabe digitaler Handfunkgeräte für die Feuerwehr
Die Verwaltung hat die Beschaffung von 26 Handsprechfunk
geräten zur Umstellung auf digitalen Funk vorgestellt. Diese 
Beschaffung stellt den Abschluss der Umstellung auf den Digi-
talfunk bei der Feuerwehr Güglingen dar. Die Vergabe zum Ge-
samtpreis von rund 27.158 Euro brutto sowie die notwendige 
überplanmäßige Auszahlung wurden einstimmig beschlossen.

TOP 6: Neufassung der NEV-Verbandssatzung
Die geplanten Änderungen der Verbandssatzung des Neckar-
Energieverbands wurden vorgestellt und vom Gremium ein
stimmig befürwortet. Der Bürgermeister wurde ermächtigt, der 
Neufassung in der Verbandsversammlung zuzustimmen.
TOP 7: Technische Betriebsführung Wasserversorgung
Da die bisherige Betriebsführung als Einzelunternehmen aus 
Altersgründen nicht fortgeführt werden kann, hat die Verwal-
tung die Planungen für eine interkommunale Lösung vorgestellt. 
Diskutiert wurden die Eigentümerstruktur und die Definition der 
sogenannten Inhouse-Fähigkeit. Der Gemeinderat hat einstim-
mig beschlossen, die Verwaltung zum Abschluss einer Absichts-
erklärung (Letter of Intent) zu bevollmächtigen und die Verhand-
lungen fortzuführen (hierzu ebenfalls ein ausführlicher Bericht in 
der RMZ).
TOP 8: Klimaanpassungskonzepte
Die Verwaltung informierte über den Sachstand zur Erstellung 
kommunaler Klimaanpassungskonzepte im Landkreis Heilbronn. 
Diese sollen, wie vom Landesgesetzgeber vorgesehen, vom 
Landkreis koordiniert werden. Es werden sogenannte „Konvois“ 
gebildet, in der benachbarte Kommunen gemeinsam betrachtet 
werden. In der Diskussion wurde betont, dass Nachhaltigkeits- 
und Klimaanpassungsaspekte bereits jetzt bei Entscheidungen 
berücksichtigt werden sollten, nicht erst nach Vorliegen des 
fertigen Konzepts.
TOP 9: Bausachen
Mehrere Bauvorhaben wurden behandelt, darunter der Neubau 
von Mehrfamilienhäusern im sogenannten „Bauturbo“-Verfahren 
sowie eine Nutzungsänderung in der Heilbronner Straße. Dis
kutiert wurden unter anderem Ersatzpflanzungen, der Erhalt 
von Parkplätzen sowie ein verfahrensfreies Vorhaben zu einem 
Imbisswagen. Der Gemeinderat erteilte die erforderlichen Zu
stimmungen jeweils einstimmig.
TOP 10: GPA-Prüfbericht zur Eröffnungsbilanz
Kämmerin Lea Redweik stellte die Ergebnisse der Prüfung der 
Eröffnungsbilanz durch die Gemeindeprüfungsanstalt vor. Die 
Bilanz wurde insgesamt als ordnungsgemäß aufgestellt bewer-
tet; kleinere formelle Anmerkungen werden in künftigen Jahres
abschlüssen bereinigt. Das Gremium nahm den Bericht zur 
Kenntnis.
TOP 11: Bekanntgaben
BM Tauch informierte über den aktuellen Haushaltserlass sowie 
die erforderliche Aufarbeitung von Rückständen in der Kämme-
rei. Zudem wurde die Kündigung des Kooperationsvertrags mit 
der Tiernotrettung Unterland bekanntgegeben, da sich zu weni-
ge Kommunen angeschlossen hatten. Außerdem berichtete er 
über eine Verlegung der Bushaltestelle in der Heilbronner Straße 
sowie über zwei bevorstehende Veranstaltungen: das Reparatur-
café und den Energieaktionstag.
TOP 12: Verschiedenes
Aus dem Gremium wurden ein verkehrsbehindernder Wohn
wagen, Amphibienschutzmaßnahmen im Bereich eines Feld-
wegs sowie Netzausbauarbeiten angesprochen. Weiterhin wurde 
der Versand des Fragebogens im Rahmen der Bürgerbefragung 
thematisiert, ebenso wie Vorschläge zur Haushaltskonsolidie-
rung, etwa eine mögliche Überprüfung des Bauhofs. Auch der 
Sachstand zur Straßenbaumaßnahme Ochsenbach-Eibensbach, 
bei der es witterungs- und baugrundbedingt zu Verzögerungen 
kommt, wurde angesprochen.

Güglingen ordnet Kinderbetreuung neu
Gemeinderat beschließt Änderungen in drei Kindertageseinrich-
tungen – Stadt will Angebote besser auf den Bedarf abstimmen 
und Personalkosten senken.
Für Familien muss die Kinderbetreuung verlässlich sein, für die 
Stadt auf Dauer finanzierbar. Deshalb ordnet Güglingen die Be-
treuungsangebote in drei Einrichtungen neu. Der Gemeinderat 
hat Änderungen für die Heigelinsmühle, das Seebrückle und Her-
renäcker beschlossen. Ziel ist, die Betreuungsangebote besser auf 
die unterschiedlichen Bedürfnisse der Familien abzustimmen und 
den Einsatz des Personals verlässlicher und effizienter zu organi-
sieren. Wann die neuen Regelungen gelten, steht noch nicht fest.
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Neue Betreuungszeiten in drei Einrichtungen
Die Kindertageseinrichtung Heigelinsmühle wird künftig aus-
schließlich Ganztagsbetreuung anbieten. Die Öffnungszeiten 
bleiben mit 6.30 bis 16.30 Uhr unverändert. Bisher bietet die 
Einrichtung auch Plätze mit verkürzter Betreuungszeit an. Künf-
tig richtet sie sich ganz auf Familien aus, die eine ganztägige Be
treuung benötigen.
Im Seebrückle können Eltern ihre Kinder künftig bereits um 6.30 
Uhr statt bisher um 7.30 Uhr bringen. Dafür endet die reguläre 
Betreuung um 12.30 Uhr und damit eine Stunde früher als bisher. 
Für Familien, die eine Betreuung am Nachmittag benötigen, ist 
ein ergänzendes Angebot durch Tagesmütter vorgesehen. Wie 
dieses im Einzelnen organisiert wird, muss die Stadt noch klären.
In der Kindertageseinrichtung Herrenäcker ändern sich eben-
falls die Betreuungszeiten. Die Einrichtung öffnet eine halbe 
Stunde früher als bisher und damit bereits um 7.00 Uhr, bietet 
aber künftig eine flexibilisierte Betreuung bis 14.30 Uhr an. Die 
bisherige Ganztagsbetreuung bis 16.00 Uhr entfällt.
In den übrigen fünf Einrichtungen bleiben die Öffnungszeiten 
unverändert.
Betreuungsplätze besser nutzen
Güglingen verfügt über insgesamt 359 Betreuungsplätze in acht 
Einrichtungen. Davon sind derzeit 317 belegt. Die Auslastung 
liegt damit bei 88 Prozent, unterscheidet sich zwischen den 
Einrichtungen allerdings erheblich. Während beispielsweise die 
Heigelinsmühle vollständig belegt ist, werden im Seebrückle 
derzeit nur 23 der 44 Plätze genutzt.
Freie Plätze bedeuten allerdings nicht automatisch, dass sie den 
Familien auch helfen. Entscheidend ist unter anderem, ob der 
Standort, die Betreuungszeiten und das Angebot für das Alter 
des Kindes passen. Bislang bieten mehrere Einrichtungen nahezu 
identische Öffnungszeiten. Gleichzeitig benötigen manche Fami-
lien eine besonders frühe Betreuung am Morgen, andere sind auf 
längere Betreuungszeiten am Nachmittag angewiesen.
Auch die Anforderungen an die pädagogischen Fachkräfte sind 
gestiegen. Immer mehr Kinder benötigen individuelle Unter-
stützung. Hinzu kommen krankheitsbedingte Ausfälle, die den 
Betrieb der Einrichtungen erschweren. Mit der Neuordnung will 
die Stadt die vorhandenen Plätze besser nutzen und das Personal 
gleichmäßiger einsetzen.
Verlässliche Betreuung bleibt das Ziel
Der Stadt ist bewusst, wie wichtig eine gute und vor allem ver-
lässliche Kinderbetreuung für die Familien ist. Eltern müssen 
Beruf und Familienleben miteinander vereinbaren und ihren All-
tag planen können. Änderungen der Betreuungszeiten können 
deshalb erhebliche Auswirkungen haben.
„Viele Eltern sind darauf angewiesen, dass ihre Kinder zu festen 
Zeiten gut betreut werden. Wir wissen, welche Bedeutung das für 
die Familien hat“, betont Bürgermeister Michael Tauch. „Deshalb 
werden wir sorgfältig prüfen, wie sich die beschlossenen Ände-
rungen umsetzen lassen und welche Übergangsregelungen not-
wendig sind.“
Die Stadt Güglingen wendet jährlich rund 5,8 Millionen Euro  
für die Kinderbetreuung auf. Das Geld ist aus Sicht der Stadt 
gut investiert. Sie muss aber ihre finanziellen Mittel verant-
wortungsvoll einsetzen. Im Kindergartenjahr 2026/2027 sollen 
rund 282.000 Euro an Personalkosten eingespart werden. Dies 
geschieht ausschließlich durch natürliche Personalfluktuation. 
Betriebsbedingte Kündigungen sind nicht vorgesehen. Zudem 
reduziert die Stadt den Umfang der Vertretungskräfte von 150 auf 
100 Prozent einer Vollzeitstelle. Diese werden auf zwei Beschäf-
tigte verteilt.
Umsetzung wird gemeinsam vorbereitet
Mit dem Gemeinderatsbeschluss stehen die künftigen Betreu-
ungsmodelle fest. Nun muss die Stadt klären, wann die Ände-
rungen beginnen und wie sie umgesetzt werden. Dazu gehören 
auch mögliche Übergangsregelungen und der Umgang mit be-
stehenden Betreuungsverhältnissen.
Die Stadt bezieht die Einrichtungsleitungen, den Elternbeirat 
und weitere Beteiligte in die Planungen ein. Auch die zuständi-
gen Fachstellen müssen eingebunden werden. Die betroffenen 
Familien werden über die nächsten Schritte informiert, sobald 
konkrete Ergebnisse vorliegen.

Synergien nutzen, individuelle 
Entscheidungen behalten
Technische Betriebsführung der Wasserversorgung soll inter
kommunal werden.
Die Kommunen im Zabergäu wollen die technische Betriebs
führung ihrer Wasserversorgung künftig gemeinsam organisie-
ren. Der Güglinger Gemeinderat hat die Verwaltung ermächtigt, 
eine entsprechende Absichtserklärung abzuschließen. Geplant 
ist, die bestehende LWR Rohrnetzbau GmbH zu übernehmen und 
als gemeinsame kommunale Gesellschaft weiterzuführen. Beteili-
gen sollen sich Brackenheim, Güglingen, Pfaffenhofen, Zaberfeld 
und der Zweckverband Wirtschaftsförderung Zabergäu. Auch 
eine Beteiligung des Zweckverbands Obere Zabergäugruppe ist 
möglich.
Dauerhafte Lösung notwendig
Das Unternehmen Wasserversorgungstechnik Uwe Kenngott 
übernimmt seit vielen Jahren Aufgaben der technischen Be-
triebsführung für die Kommunen Brackenheim, Güglingen, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld sowie für die beteiligten Zweckver-
bände. Er ist ebenso für die technische Betriebsführung in Clee-
bronn zuständig, die Gemeinde hat aber kein Interesse an einer 
interkommunalen Betriebsführung. Darüber hinaus erledigt die 
LWR Rohrnetzbau GmbH, bei der Uwe Kenngott alleiniger Ge-
sellschafter ist, für die Kommunen Bauaufträge im Rohrnetzbau, 
vor allem für die Wasserversorgung. Altersbedingt möchte sich 
Uwe Kenngott in naher Zeit aus seinen Firmen zurückziehen. Es 
braucht also eine dauerhafte und zuverlässige Lösung für eine 
funktionsfähige Trinkwasserversorgung.
Mehrere Optionen möglich
Generell gibt es drei Optionen. Jede Kommune könnte für sich 
mit eigenem qualifiziertem Personal für die Wasserversorgung zu-
ständig sein. Mangels Synergien ist das eher unwirtschaftlich und 
birgt in Zeiten des Fachkräftemangels auch Probleme. Die zweite 
Option wäre, dass jede Kommune die technische Betriebsführung 
ausschreibt, was teilweise europaweit geschehen müsste. Damit 
würden die Kommunen an Einfluss verlieren, zudem würden häu-
fig höhere Kosten entstehen.
Bleibt als dritte Option die gemeinsame Betriebsführung: ent-
weder über einen Zweckverband oder ein privatrechtliches Un-
ternehmen, das neu gegründet oder übernommen wird. Nach 
zahlreichen Gesprächen zwischen den Kommunen sowie mit 
Fachleuten und der Kommunalaufsicht erwies sich eine gemein-
same kommunale Gesellschaft als beste Lösung. Die Kommunen 
behalten damit Einfluss auf die technische Betriebsführung und 
können wirtschaftliche Vorteile nutzen. Auch das vorhandene 
Personal und dessen Fachwissen lassen sich übernehmen. Jede 
Kommune bleibt weiterhin für ihre Wasserversorgung verant-
wortlich und kann darüber selbst entscheiden. Eine engere Zu-
sammenarbeit zu einem späteren Zeitpunkt bleibt möglich.
Wissen und Aufträge bleiben erhalten
Uwe Kenngott will sein Einzelunternehmen zunächst in die be-
reits bestehende LWR Rohrnetzbau GmbH einbringen. Dabei 
gehen auch die Arbeitsverhältnisse und die bestehenden Verträ-
ge auf die GmbH über. Anschließend soll die Gesellschaft von den 
Kommunen übernommen werden. Nach dem geplanten Modell 
könnten die Kommunen die technische Betriebsführung künftig 
ohne erneute Ausschreibung an die gemeinsame Gesellschaft 
vergeben. Kenngott hat sich außerdem bereit erklärt, das Un-
ternehmen noch eine Zeit lang zu unterstützen und sein Wissen 
weiterzugeben.
Kommunen bleiben Eigentümer der Anlagen
Die kommunalen Beteiligten bleiben Träger ihrer jeweiligen Was-
serversorgung und Eigentümer der damit verbundenen Anlagen. 
Nur die operativ technischen Tätigkeiten werden gebündelt. Das 
Unternehmen soll langfristig zu 100 Prozent kommunal bleiben 
und ganz überwiegend für die Beteiligten tätig sein, sodass auch 
hier keine Ausschreibungen notwendig sind. Die laufenden Kos-
ten für die technische Betriebsführung könnten zunächst deut-
lich steigen. Das wäre laut Verwaltung allerdings auch bei einer 
Vergabe an einen neuen Dienstleister zu erwarten. Beim Bau und 
bei der Erneuerung von Wasserleitungen rechnet die Verwaltung 
dagegen mit deutlichen Einsparungen. Die gemeinsame Gesell-
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schaft könnte diese Arbeiten künftig zum Selbstkostenpreis über-
nehmen.
Nach derzeitigem Stand wird für die Übernahme mit einem Ge-
samtkaufpreis zwischen 400.000 und 500.000 Euro gerechnet. 
Der endgültige Preis und die Beteiligungsverhältnisse müssen 
noch ausgehandelt werden. Die Absichtserklärung verpflichtet 
weder die Kommunen zum Kauf noch Uwe Kenngott zum Ver-
kauf. Anfang 2027 sollen die zuständigen Gremien über die Um-
setzung beraten.

50 Lieblingsplätze
Unser Lieblingsplatz

Kerstin Fink und Serina Hirsch-
mann spazieren immer gern in 
der Mittagspause einmal aufs 
Feld hinaus und erfreuen sich 
am Ausblick, der bei herbst
lichem Sonnenschein mit den 
bunten Blättern besonders 
hübsch ist.
Haben Sie auch einen Lieb-
lingsplatz in Güglingen, Frau-
enzimmern oder Eibensbach? 
Welche Geschichte verbinden 
Sie damit? Sputen Sie sich,  
die Aktion „50 Lieblingsplätze“ 
endet in Kalenderwoche 51 
mit Erscheinungstag 18. De-
zember 2026. Schreiben Sie 
uns an rmz@gueglingen.de

Pavillon Gartacher Hof
Neues vom Gartacher Hof
Dienstagstreff für alle Senioren 60plus: Jeden Dienstag, 14.00–
16.00 Uhr, für Senioren 60plus.
Programm im Nov.: 
30.11. – Kegeln			   17.11. – Geschichten
10.11. – Kartenspiele		  24.11. – Basteln
Anmeldung: Tel. 07135/16421 | weinsteige@d-hoim.de.
Donnerstagstreff für Senioren (mit Pflegegrad): Jeden Donners-
tag, 14.00–16.30 Uhr, für Senioren mit Pflegegrad. 
Anmeldung: Tel. 07135/7179887 | zabergaeu@d-hoim.de.

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp

 
© Egmont BÄNG! Books verlegt 
durch Egmont Verlagsgesellschaf-
ten mbH | www.egmont-shop.de

„Handbuch für kleine Rocker“ 
von Hanna Nielsen und 
Mikkey Dee
Wie wird man zum Rockstar? 
Der legendäre Schlagzeu-
ger von Motörhead und den 
Scorpians, Mikkey Dee, weiß 
das, wie kein zweiter. In die-
sem illustrierten Band erklärt 
er, wie es geht! Das Mitmach-
buch begleitet angehende 
Rockstars bei der Gründung 
ihrer eigenen Band, mit allem, 
was dazugehört. Neben Tipps, 
Tricks und Anleitungen rund 
ums Rocken berichtet Mikkey 
auch aus seinem eigenen 
Werdegang zum Star und 
gibt exklusive Einblicke in die 
Musikszene.

Traumfängerzeit am 02.11.2026 um 14.15 Uhr oder 15.15 Uhr
Yoga und Achtsamkeitskurs für 
Kinder ab 5 Jahren
Bitte beachten Sie: Ab Sep-
tember gibt es 2 Gruppen zu 
unterschiedlichen Uhrzeiten! 
Bitte geben Sie bei der Anmel-
dung die gewünschte Uhrzeit 
an. Der Kurs dauert 45 Minu-
ten (statt früher 1 Stunde).
Anmeldung in der Mediothek, 
Tel. unter 07135/964150 oder 
per E-Mail �  
mediothek@gueglingen.de
Bitte bequeme Kleidung und  
1 Getränk mitbringen. 
Unkostenbeitrag: 1 Euro

Freiwillige Feuerwehr Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr Güglingen
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Dienstag, 3. November, 18.00 
Uhr, am Gerätehaus zur Übung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Am vergangenen Samstag fand die diesjährige Jahreshaupt-
übung unserer Feuerwehr statt. Sie stellte die Einsatzkräfte vor 
realistische Herausforderungen und zeigte eindrucksvoll, wie gut 
die Mannschaft auf den Ernstfall vorbereitet ist. Übungen wie 
diese sind unverzichtbar. Im Notfall zählt jede Minute und jeder 
Handgriff muss sitzen. Regelmäßiges Training sorgt dafür, dass 
Abläufe automatisch funktionieren, dass Fahrzeuge, Geräte und 
Teams zusammenarbeiten und Menschen in Gefahr schnell und 
sicher gerettet werden können. Als Übungsobjekt diente eine 
derzeit leerstehende Unterkunft für Geflüchtete. Dort wurden 
verschiedene Szenarien durchgespielt. Im Mittelpunkt stand die 
Rettung von Personen aus dem Gebäude über Leitern. Außerdem 
wurde die Löschwasserversorgung aufgebaut, auch Atemschutz-
trupps waren im Einsatz, um Personen zu retten.

Besonders anspruchsvoll war die Rettung einer Person, die 
einen klinisch toten Menschen darstellte und sich dabei bewusst 
schwer machte. Der Weg nach draußen führte über eine sehr 
enge und steile Treppe, was die Rettungskräfte vor eine echte 
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Herausforderung stellte. Gerade dadurch wurde die Übung be-
sonders realistisch. Die gewonnenen Erkenntnisse fließen direkt 
in die weitere Ausbildung ein und machen die Feuerwehr im 
Ernstfall noch sicherer. Von 46 Angehörigen der Feuerwehr waren 
30 vor Ort und alle vier Fahrzeuge kamen zum Einsatz. Die Übung 
stand unter der Anleitung unseres neuen Führungsteams, das 
die Mannschaft souverän führte. Die hohe Beteiligung zeigt den 
großen Einsatzwillen und den Zusammenhalt in unserer Feuer-
wehr. Ein herzlicher Dank gilt allen, die die Übung organisiert 
und durchgeführt haben, den aktiven Feuerwehrleuten für ihren 
Einsatz und der Jugendfeuerwehr, die sich als Statistinnen und 
Statisten zur Verfügung gestellt hatten. Ohne ehrenamtliches 
Engagement wäre eine solche Übung nicht möglich. Als Bürger-
meisterin bin ich stolz auf eine gut eingespielte Mannschaft. Un-
sere Feuerwehr leistet einen unschätzbaren Beitrag zur Sicherheit 
in unserer Gemeinde.
Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
Oktober 2026
TOP 1 Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüsse vom 
23.09.2026
Es wurden aus der letzten Gemeinderatssitzung keine nicht
öffentlichen Beschlüsse bekannt gegeben.
TOP 2 Wechsel zum Redaktionssystem „Artikelstar“ des Nuss-
baum Verlags
Nach einem ausführlichen Vortrag des Nussbaum Verlags ent-
schied der Gemeinderat einstimmig, das bisherige Redaktions-
system, bestehend aus einem System der Firma Klick und dem 
Nussbaum Verlag, durch das Redaktionssystem „Artikelstar“ des 
Verlags zu ersetzen. Damit gehen verschiedene Änderungen für 
die Vereine und die Verwaltung einher. Der Nussbaum Verlag 
sagte jedoch seine Unterstützung beim Wechsel zu.
TOP 3 Polizeiliche Sicherheitsanalyse 2025 für Pfaffenhofen
„Dass man in Pfaffenhofen auf der Straße Opfer einer Straftat wird 
ist sehr gering“, sagte Joachim Geier, Erster Polizeihauptkom
missar, bei der Vorstellung der alljährlichen Kriminalstatistik des 
Polizeireviers Lauffen im Gemeinderat. Frei von kriminellen Taten 
ist Pfaffenhofen deshalb aber noch lange nicht.
Insgesamt 72 Straftaten hat das Polizeirevier 2025 für Pfaffen-
hofen aufgelistet. Das sind 84,6 Prozent mehr als im Jahr davor. 
Bemerkenswert ist vor allem die sehr starke Zunahme der Roh-
heitsdelikte von neun auf 22 und der Diebstähle von acht auf 18 
Fälle. Auch die einfachen Diebstähle sind von sechs auf 13 Taten 
gestiegen. Erstmals seit Jahren verzeichnete die Polizei auch eine 
Straftat gegen das Leben. Mord- und Totschlagsfälle stehen je-
doch nicht auf der Liste. Erfreulich ist auch, dass es im vergan-
genen Jahr keine Sexualstraftaten in Pfaffenhofen gab. Glücklich 
kann man sich hier im Ort auch schätzen, dass es seit 2021 keine 
Wohnungseinbruchdiebstähle mehr gab.
Dass die Zahl der erfassten Taten entgegen dem allgemeinen 
Trend im Polizeipräsidium Heilbronn (+ 8,9 %), in Pfaffenhofen 
und auch im gesamten Lauffener Polizeirevier so stark ange
stiegen sind (+ 15,1 %), liegt nach Ansicht des Polizeiführers viel-
leicht auch daran, dass man heutzutage schneller bereit ist, eine 
Anzeige zu machen.
Verkehrsstatistik:
Entgegen der Entwicklung bei der Kriminalität, weist die Liste 
der Verkehrsunfälle im Revierbereich eine insgesamt positive 
Entwicklung auf. Insgesamt ereigneten sich im Vorjahr 1.698 Ver-
kehrsunfälle. Das entspricht in etwa dem Vorjahreswert. Hierbei 
starben, wie auch im Vorjahr, drei Personen. Erfreulich ist aber der 
Rückgang bei den Verletzten. Die Anzahl der Schwerverletzten 
reduzierte sich auf 46 Personen, bei den Leichtverletzten ging 
die Zahl auf 187 Verunglückte zurück. Insgesamt erreichte die 

Gesamtzahl der verunglückten Personen mit 224 den seit 2021 
niedrigsten Wert.
Als Hauptunfallursachen anzusehen sind neben Vorfahrtsfehlern 
und eingeschränkter Verkehrstüchtigkeit (Alkohol und Drogen) 
mit 47 Fällen, die 63 Fälle nicht angepasster Geschwindigkeit.
Bei den Radfahrunfällen setzt sich insgesamt der Trend fort. 
Knapp 50 % der verunglückten Radfahrer sind mit einem Pedelec 
unterwegs. Rund zwei Drittel der verunglückten Radfahrer sind 
dabei selbst Unfallverursacher. Bei den Radunfällen mit Perso-
nenschaden gehen fast 80 % auf eine Verursachung durch den 
Fahrradfahrer zurück.� Wst
TOP 4 – TOP 6 Erneuerung Silcher- und Schulstraße in Weiler
Verteilt auf drei Tagesordnungspunkte hat der Gemeinderat in 
seiner jüngsten Sitzung die Arbeiten zur Erneuerung der Silcher- 
und Schulstraße in Weiler vergeben. Im Zuge dieser Arbeiten wer-
den auch gleich die beiden Bushaltestellen in Weiler und Pfaffen-
hofen, Maulbronner Straße, barrierefrei umgebaut.
Insgesamt sind das drei Aufträge für zusammen knapp 900.000 
Euro. Dafür bekommen die beiden Straßen nicht nur eine neue 
Oberfläche, sondern es werden auch die Wasserleitungen erneu-
ert und die Abwasserkanäle saniert. Als Zugabe bekommen die 
Anwohner eine neue zeitgemäße Straßenbeleuchtung.
Außerdem verlegt das Stromversorgungsunternehmen Netze BW 
ein neues Stromversorgungskabel und bietet damit den Haus
besitzern neue unterirdische Hausanschlüsse an.
Alle Gewerke wurden an den jeweils günstigsten Bieter verge-
ben: Die Tief- und Straßenbauarbeiten, einschließlich Umbau 
der Bushaltestellen, für pauschal 821.100 Euro an die Güglinger 
Firma Haass, den Rohrleitungsbau (Wasserleitungen) für 51.470 
Euro an die Zaberfelder Firma LWR Rohrnetzbau und die neue 
Straßenbeleuchtung inklusive Lieferung und Montage der neuen 
Leuchten und Abbau der alten Dachständer für 13.840 Euro an 
den Stromversorger Netze BW.� Wst
TOP 7 Änderung der Verbandssatzung NEV
Der Neckar-Energieverband (NEV), dem auch die Gemeinde 
Pfaffenhofen angehört, aktualisiert seine Verbandssatzung auf-
grund von Hinweisen der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) aus 
der Finanzprüfung 2017 bis 2024.
Die wesentlichen Änderungen betreffen die Zuständigkeiten 
der Verbandsorgane, die Wertgrenze von 500.000 Euro für den 
Erwerb von Aktien an Beteiligungen von Energieversorgern 
sowie die Entlastung des Geschäftsführers. Außerdem werden 
die Aufgaben des Verwaltungsrats und die Zuständigkeiten des 
Geschäftsführers klarer geregelt. Der Verbandsvorsitzende ver-
tritt den Verband künftig in den Gesellschafterversammlungen. 
Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen künftig über die Home-
page statt im Staatsanzeiger.
Der Gemeinderat hat die Änderungen zur Kenntnis genommen 
und befürwortet die Neufassung. Die Vertreterinnen und Ver-
treter der Gemeinde wurden einstimmig ermächtigt, in der Ver-
bandsversammlung zuzustimmen.
TOP 8 Kommunalisierung der technischen Wasserbetriebs-
führung
Die Kommunen des Gemeindeverwaltungsverbandes Güg
lingen, Zaberfeld und Pfaffenhofen wollen zusammen mit der 
Stadt Brackenheim die technische Betriebsführung der jeweiligen 
örtlichen Wasserversorgung kommunalisieren und unter einem 
gemeinsamen Dach vereinen. Mehrheitlich verabschiedete der 
Gemeinderat dafür die vorliegende Absichtserklärung, zukünf-
tig die technische Betriebsführung der jeweiligen Wasserver
sorgungen als interkommunale Aufgabenerfüllung in vollständig 
kommunaler Trägerschaft anzustreben. Die Verwaltung wurde 
bevollmächtigt, aufbauend auf der Absichtserklärung mit den 
Nachbarkommunen und dem bisherigen technischen Betriebs-
führer die entsprechenden Vertragsverhandlungen, einschließ-
lich Kaufpreis der beiden Firmen, zu führen.
Der Grund für die Umorganisation ist, dass der bisherige tech-
nische Betriebsführer in den genannten Kommunen, der 
Zaberfelder Uwe Kenngott, seine beiden Firmen „Wasserver
sorgungstechnik Uwe Kenngott“ und „LWR Rohrnetzbau GmbH“ 
altersbedingt nicht mehr lange selbst fortführen möchte. Da 
Kenngott ohnehin schon seit vielen Jahren in den vier Städten 
und Gemeinden sowie für die beiden Zweckverbände Wirt-
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schaftsförderung Zabergäu und Obere Zabergäugruppe die tech-
nische Betriebsführung leistet und Bauaufträge im Rohrnetzbau 
für die Wasserversorgung erbringt, habe sich Kenngotts Angebot, 
die beiden Firmen zu übernehmen und sie anschließend in einer 
kommunalen GmbH zu bündeln, geradezu angeboten, erläuterte 
Bürgermeisterin Carmen Kieninger. Zumal jeder Gemeinde für ihr 
Versorgungsgebiet die gesetzliche Gewährleistungsverantwor-
tung für eine jederzeit funktionsfähige Trinkwasserversorgung  
(§ 44 Abs. 1 Satz 1 Wassergesetz Baden-Württemberg) obliegt. 
� Wst
TOP 9 Klimaangepasstes Waldmanagement
In seiner letzten Sitzung bestätigte der Gemeinderat die Antrag-
stellung der Verwaltung für das Förderprogramm „Klimaange-
passtes Waldmanagement“ des Landes Baden-Württemberg. Das 
Förderprogramm sieht einen finanziellen Zuschuss für die Still-
legung von Waldflächen von bis zu 23.000 Euro vor. Der Revier
förster hat Flächen vorgeschlagen, die sich in absoluten Steil
lagen befinden und eine Bewirtschaftung erschweren.
TOP 10 Umgehungstraße Pfaffenhofen-Güglingen – Dritte 
Abschlagszahlung
Die Umgehungsstraße Pfaffenhofen-Güglingen wurde im Jahr 
2024 eingeweiht. Das Regierungspräsidium Stuttgart hat nun die 
dritte Abschlagszahlung in Höhe von 150.000 Euro im Rahmen 
der Beteiligung an den Gesamtkosten angefordert. Der Gemein-
derat nahm die angeforderte Abschlagszahlung zur Kenntnis.
TOP 11 Erstellung kommunaler Klimaanpassungskonzepte 
im Landkreis Heilbronn
Der Landkreis ist verpflichtet, Klimaanpassungskonzepte zu er-
stellen und zwar für sich selbst und für seine kreisangehörigen 
Kommunen. Die Gemeinde kann das Angebot ablehnen. In die-
sem Fall wäre sie selbst verpflichtet, bis 2034 ein eigenes Kon-
zept zu erstellen. Der Landkreis erhält für alle Kommunen einen 
Zuschuss zur Erstellung der Konzepte. Erstellt die Gemeinde das 
Konzept selbst, ist dafür kein Zuschuss vorgesehen.
Daher hat sich der Gemeinderat dafür entschieden, das Ange-
bot der Make-It GmbH anzunehmen und das Klimaanpassungs
konzept vom Landkreis erstellen zu lassen.
TOP 12 Ausbaggerung eines Regenrückhaltebeckens in 
Weiler, Flst. 780
Die Ausbaggerung des Rückhaltebeckens Benzbach hat weniger 
gekostet als veranschlagt. Der Gemeinderat hat daher einstimmig 
beschlossen, den verbleibenden Haushaltsansatz für das Rück-
haltebecken „Fuder“ in Weiler zu nutzen. Er beauftragte die Firma 
Eugen Mayer GmbH & Co. KG in Kirchheim mit der Ertüchtigung 
dieses Rückhaltebeckens. Die Ausbaggerung kostet voraussicht-
lich 19.106,64 Euro. Sie soll noch vor dem Winter erfolgen.
TOP 13 Baugesuche
ENTFÄLLT

Freundliche Erinnerung zwecks 
Hundesteuermarke
Bitte denken Sie daran, die Hundesteuermarke gut sichtbar 
am Halsband Ihres Hundes zu befestigen. Sollte dies einmal 
nicht möglich sein, halten Sie die Marke bitte zur Kontrolle 
bereit und zeigen Sie diese auf Nachfrage vor. Wir möch-
ten Sie außerdem darauf hinweisen, dass die Hundesteuer
marken künftig von unserer Ordnungsbehörde verstärkt 
kontrolliert werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis!

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
� Predigttext: Römer 7, 14–25a

Wochenspruch:	�Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. 
� Psalm 130,4

Wochenlied:	 „Herz und Herz vereint zusammen“� (251 EG)

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Katholische Kirche

St. Martin in Stockheim am 11.11.2026 um 17.00 Uhr

st. MArtin in STockheim

AM 11.11.2026
17 UHR

KINDERGOTTESDIENST 
IN DER KIRCHE ST. ULRICH

17:30 UHR
MARTINSUMZUG MIT PFERD

ABSCHLUSS IN KITA UND GEMEINDEHAUS MIT ESSEN
UND GETRÄNKEN - BITTE TASSEN MITBRINGEN!

�Kindergottesdienst in der Kir-
che St. Ulrich. 
17.30 Uhr Martinsumzug mit 
Pferd. Abschluss in Kita und 
Gemeindehaus mit Essen und 
Getränken – Bitte Tassen mit-
bringen!

Evang. Verbundkirchengemeinde 
Güglingen-Frauenzimmern-Eibensbach
Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442, Fax: 96 04 43, 
Internet: www.kirche-gueglingen.de | E-Mail: pfarramt.gueglingen@elkw.de
Vertretung im Pfarramt: Pfarrer i. R. Jörg Kohler-Schunk

Freitag, 30. Oktober
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe, Marienkirche Eibensbach
Sonntag, 1. November
  9.20 Uhr	� Gottesdienst (Präd. Dreißigacker), Marienkirche Ei-

bensbach
10.30 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. i. R. Jörg Kohler-Schunk), Mauritius-

kirche Güglingen.
Montag, 2. November
19.00 Uhr	� Freundeskreis Sucht, Kraftwerk, Marktstr. 24, Güg

lingen
Dienstag, 3. November
19.30 Uhr	 Gemeindegebet, Marienkirche Eibensbach
20.00 Uhr	 Probe Beerdigungschor, Marienkirche Eibensbach
Mittwoch, 4. November
  9.00 Uhr	 Frauenfrühstück, Gemeindehaus Frauenzimmern
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht, Gruppe Süd 1, Gemeinde-

haus Meimsheim
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Donnerstag, 5. November
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus Güglingen
Sonntag, 8. November
  8.30 Uhr	 Gemeindefrühstück, Mauritiuskirche Güglingen
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Pfarrerin Drensek), Mauritiuskirche 

Güglingen.
  9.30 Uhr	 Kindergottesdienst für Kinder ab 5 Jahren
10.30 Uhr	� Gottesdienst (Präd. Kümmerle), Martinskirche Frau-

enzimmern
Während der Vakatur ist das Pfarramt nicht besetzt.
Die Vertretung in seelsorgerlich dringenden Fällen übernimmt 
vom 30.10. bis 06.11. Pfarrerin Deborah Drensek, Tel. 07046/2132, 
E-Mail: pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
Herzliche Einladung zu unseren Angeboten für Kinder und 
Jugendliche:
Frauenzimmern-Eibensbach:
(für Kinder ab 6 Jahren):
montags, 17.30 Uhr, Kirchhof Eibensbach
Güglingen:
Ev. Gemeindehaus, Oskar-Volk-Str. 14,
(wöchentlich, außer an Schulferientagen):
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirmandenalter):
donnerstags, 19.30 bis 21.00 Uhr
Jungschar (5 Jahre bis 4. Klasse):
freitags, 16.00 bis 17.30 Uhr
Jungschar (5. Klasse bis 14 Jahre):
freitags, 18.00 bis 19.30 Uhr
Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück mit Christa Rau, am  
4. November im Gemeindehaus Frauenzimmern, mit dem Thema 
„Wie Gott uns stark macht.“

Gemeindefrühstück
am Sonntag, 8. November, 
um 8.30 Uhr 
im Mauritiussaal, 
Kirche Güglingen, 3. Stock.

Sammelaktionen zum Advent: 
Frauenzimmern/Eibensbach – „Ein Päckchen Liebe schenken“
Wir machen wieder mit! Bitte beachten: Die Päckchen müssen 
offen abgegeben werden. Bereits zugeklebte oder verschnürte 
Päckchen dürfen nicht mehr angenommen werden! Nähere Infos 
(auch über erlaubte bzw. unerlaubte Inhalte): Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern, Torstraße 8, Tel. 6203 oder auf: www.lio.org/de/
Abgabeschluss: 26.11.2026 im Ev. Kiga Frauenzimmern
Güglingen – „Weihnachten im Schuhkarton“
Abgabewoche: 9. bis 16. November, Fa. Unikat, Marktstr. 32, 
Infos: www.weihnachten-im-schuhkarton.org

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di. 15–17.30 Uhr, Do. 9–12 Uhr und 13–16 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 30. Oktober
	 Keine Eucharistie
Samstag, 31. Oktober
	 Keine Eucharistie
Allerheiligen – Sonntag, 1. November
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
14.00 Uhr	 Gräberbesuch, Brackenheim
14.00 Uhr	 Gräberbesuch, Stockheim
15.00 Uhr	 Gräberbesuch, Güglingen
Allerseelen – Montag, 2. November
18.30 Uhr	� Eucharistie für die Verstorbenen unserer Kirchenge-

meinde des letzten Jahres, Brackenheim

Dienstag, 3. November
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 4. November
18.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 5. November
  8.00 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 6. November
	 Keine Eucharistie
Samstag, 7. November
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 8. November
10.30 Uhr	 KonfettiKirche, Brackenheim, Infos siehe unten
Allerheiligen
Am Nachmittag des Allerheiligentages, sozusagen am Übergang 
zum Allerseelentag, gehen wir traditionell an die Gräber unse-
rer lieben Verstorbenen. Wir laden auch herzlich ein zu kleinen 
Gedenkgottesdiensten am 01.11.2026 mit Gräbersegnung um 
14.00 Uhr auf den Friedhöfen in Brackenheim und Stockheim und 
um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Güglingen.
Termine.
Kirche auf dem Michaelsberg
Der Kirchraum auf dem Michaelsberg ist wegen Instandhaltungs-
arbeiten vom 26.10. bis 27.11. 2026 geschlossen ist.
KonfettiKirche – Sei Teil einer BUNTEN Gesellschaft!
Am Sonntag, 08.11.2026 feiern wir von 10.30 bis 13.00 Uhr in der 
kath. Kirche Christus König in Brackenheim. Weitere Infos siehe 
unter allgem. kirchl. Nachrichten oder auf unserer Homepage.
Herzliche Einladung zum St. Martinsfest in Stockheim
Am Mittwoch, 11.11. findet unser St. Martinsfest in Stockheim 
statt. Weitere Infos siehe unter allgem. kirchl. Nachrichten oder 
auf unserer Homepage.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Michael Röschard
Stockheimer Straße 23, 74336 Güglingen, Tel. 07135/6615
E-Mail: info@gueglingen-erloeserkirche.de
Internet: gueglingen-erloeserkirche.de 

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen!
Samstag, 31. Oktober
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 1. November
  9.00 Uhr	 Gebet für den Gottesdienst in den unteren Räumen
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl, �  

Pastor Michael Röschard
	� Thema der Predigt: Teil III – Wie halte ich den rich-

tigen Kurs im Glauben? – Vergiss nie was er an dir 
getan hat!

	 Text zur Predigt: Kolosser 2, Vers 11–15
Montag, 2. November
19.00 Uhr	 Männergebetskreis
Samstag, 7. November
10.00 Uhr	 Kirchlicher Unterricht
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 8. November
  9.00 Uhr	 Gebet für den Gottesdienst in den unteren Räumen
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Martin Schard

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen!
Freitag, 30. Oktober
	 Es findet kein Stammtreff der Royal Rangers statt.
	 Weitere Informationen unter Tel. 01577/4025932
Sonntag, 1. November
10.00 Uhr	 Gottesdienst und parallel Kindergottesdienst

Alles auf einen Blick
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Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarramt, Pfarrgasse 6
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen-Weiler@elkw.de
www.kirche-pfaff enhofen-weiler.de
stellv. Geschäftsführung: Pfarrer i.R. Jörg Kohler-Schunk

Herzliche Einladung
Freitag, 30. Oktober
20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Samstag, 31. Oktober – Reformationstag
19.00 Uhr	 Church Night in der Lambertuskirche Pfaffenhofen
Sonntag, 1. November
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit Ständerling mit Pfarrer 

Jörg Kohler-Schunk
	 Opfer erbitten wir für die Bibelverbreitung
Dienstag, 3. November
  9.00 Uhr	� Treffpunkt 2. Frühstück im Gemeindehaus Pfaffen-

hofen
19.00 Uhr	 FrauenZeit im Gemeindehaus Weiler
	� Wir basteln Sterne aus Naturmaterialien mit Anita 

Bühler
Mittwoch, 4. November
15.30 Uhr	 Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindezentrum Zaberfeld
Donnerstag, 5. November
14.30 Uhr	 Seniorentreff „Fröhlicher Nachmittag“ 
	� Frau Mörk erfreut uns musikalisch und erzählt von 

Ihrer Zeit als Synodale – im Gemeindehaus Weiler
Freitag, 6. November
18.00 Uhr	 Jungbläser im Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag, 8. November
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit Pfarrer i. R. Gerhard 

Kuppler
10.30 Uhr	 Kinderkirche in Weiler im Gemeindehaus
ChurchNight Pfaffenhofen 31.10.2026:
Hier stehe ich – ich kann nicht anders!
Unter diesem Motto feiern wir gemeinsam überraschend anders 
Reformationstag, den Geburtstag der Evangelischen Kirche am 
31.10.2026. Die ChurchNight lädt ein, Kirche neu zu erleben und 
unter dem Motto „hell.wach.evangelisch“ Reformation zu feiern. 
Seit vielen Jahren findet die ChurchNight in Pfaffenhofen statt. 
Mit den Jahren hat sich ein gutes Konzept für Groß und Klein, 
Familien und Jugendliche entwickelt, bei dem viele Mitarbeiter 
zusammen einen ganz besonderen Gottesdienst rund um den 
Reformationstag gestalten.
Den Auftakt bilden ein Stern-Fackellauf in Pfaffenhofen zur Lam-
bertus-Kirche hin (Start: Spielplatz Mühlstraße oder direkt von 
Zuhause zur Kirche). Wer direkt zum Gottesdienst um 19.00 Uhr 
kommen mag, ist natürlich auch herzlich eingeladen. Hier ist für 
Groß und Klein, Alt und Jung etwas geboten und auch ein Be-
such des berühmten Martin Luther darf nicht fehlen. Gemeinsam 
werden wir herausfinden, was Luther dazu bewegt hat, alles zu 
riskieren, um die Bibel zu übersetzen und sie für jeden lesbar zu 
machen. Man darf sich auch dieses Jahr über so manche Über
raschung gefasst machen. Im Anschluss gibt es auf dem Kelter-
platz „Wurst und Weck“ gegen eine Spende. Für unsere Kleinen 
(und Naschkatzen) steht immer ein großer Topf „Süßes ohne 
Saures“ bereit. Gerne nehmen wir dazu Spenden entgegen.

Schule und Bildung

Französischer Kino-Ausflug
Bei den Cinéfête-Wochen, dem französischen Schulfilmfestival, 
unternahm der Französischkurs der THS am 21. Oktober einen 
Ausflug ins Kino Arthaus nach Heilbronn. Gezeigt wurde der fran-
zösische Film „L’enfant du désert“. Im Mittelpunkt des Films steht 

ein Kind, das bei einem Sandsturm seine Mutter verliert und in 
der Wüste bei Straußen aufwächst. Die bewegende Geschichte 
entführt in die faszinierende Welt der Wüste mit wunderschönen 
Aufnahmen.

Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0–3 Jahren
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Michael Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen, Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz dürfen Sie gerne Kontakt 
mit uns aufnehmen.

Realschule Güglingen
Spannende Einblicke in die Berufswelt
Kürzlich besuchten rund 130 Neuntklässler der Realschule den 
Tag der Ausbildung bei der Firma WEBER-HYDRAULIK in Güg-
lingen. Dabei erhielten die Jugendlichen spannende Einblicke 
in die vielfältige Berufswelt des regionalen Unternehmens. Die 
Veranstaltung bot eine gelungene Mischung aus informativen 
Einblicken und abwechslungsreichen Mitmachaktionen. Die 
Schülerinnen und Schüler konnten verschiedene Ausbildungs-
berufe kennenlernen, selbst aktiv werden und unterschiedliche 
Tätigkeitsbereiche hautnah erleben. So erhielten sie zahlreiche 
Eindrücke und wertvolle Anregungen für ihre eigene berufliche 
Orientierung.
Der Vormittag zeigte eindrucksvoll, wie vielfältig die Möglich
keiten einer beruflichen Ausbildung sind und welche Chancen 
sich jungen Menschen direkt vor Ort bieten. Gerade die Verbin-
dung von praktischen Erfahrungen und persönlichen Einblicken 
machte den Besuch zu einer wertvollen Ergänzung der Berufsori-
entierung an der Realschule Güglingen.

Die Realschule Güglingen bedankt sich herzlich bei WEBER-
HYDRAULIK für die Einladung, für die engagierte Gestaltung des 
Ausbildungstages und die stets gute Zusammenarbeit. Solche 
Begegnungen leisten einen wichtigen Beitrag dazu, junge Men-
schen bei der Berufswahl zu unterstützen und ihnen Perspektiven 
für ihre Zukunft aufzuzeigen. � (JS)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Julia Höneise
Telefon (0152) 22158933
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de, pfaff enhofen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Freie Plätze in den Kursen/Veranstaltungen
Folgende Kurse und Veranstaltungen starten demnächst:
Antientzündliche Küche – immungesund und lecker 
(262GG30531) am 05.11., 18.30–21.30 Uhr: ein Kochworkshop 
mit alltagstauglichen Rezepten für die kalte Jahreszeit; Schul
küche der Katharina-Kepler-Schule, 38 € (inkl. Lebensmittel
kosten) ab 7 TN.
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Lesen und Schreiben in Sütterlinschrift (262GG10130) ab 
09.11., 18.30–20.00 Uhr: lernen sie alte Schriften zu lesen und ver-
stehen; Realschule Güglingen, Raum 1.01, 2x, 17 € ab 10 TN.
Hashimoto-Thyreoiditis und Ernährung (262GG30302) am 
19.11., 18.30–20.00 Uhr: ein Vortrag mit wertvollem Wissen über 
die Schilddrüsenerkrankung; Veranstaltungsraum Mediothek, 
10 € ab 10 TN.
Demenz – und eine Welt steht Kopf (262GG30301) in Ko
operation mit den Pflegestützpunkt des Landkreis Heilbronn am 
26.11., 18.00–20.00 Uhr: was bedeutet die Diagnose Demenz vor 
allem für pflegenden Angehörige; Veranstaltungsraum Medio-
thek, 3 €.
Anmeldungen und Informationen zu den Kursen erhalten Sie  
telefonisch unter 0152/22158933 (Nachrichten können auf 
dem AB hinterlassen werden), per E-Mail an gueglingen@vhs- 
unterland.de oder online unter www.vhs-unterland.de.

Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Aktuelles aus der Musikschule
Unterstützung für die Musikschule 

 
von links: Schulleiter Thomas Conrad, Beisitzer Walter Seidel, Schrift-
führerin Sabine Elflein, Vorsitzender Klaus-Peter Waldenberger, Bei
sitzerin Dr. Daniela Rinne und Stv. Vorsitzender Thomas Vogl

Der weitgehend neu besetzte Vorstand (s. Foto) des Fördervereins 
unserer Musikschule konnte in seiner konstituierenden Sitzung 
am 15.10.2026 nicht nur dem positiven Rechnungsabschluss 
2025 zustimmen, sondern auch die Beschaffung von 8 neuen 
Instrumenten für die Musikschule auf den Weg bringen – für ins-
gesamt 4.600 Euro – darunter 2 Bass-Flöten und ein Piano.
Die wichtigsten laufenden Projekte des Fördervereins sind die 
Begabtenförderung, zwei für die Kinder kostenlose Flöten
gruppen an der Erich-Kästner-Förderschule in Zusammen
arbeit mit der Bürgerstiftung „Anzetteln“ sowie ein Sozialstipen-
dium für Familien mit Wohnberechtigungsschein. 
Darüber hinaus trägt der Förderverein die Aufwendungen für 
Konzerte, zum Beispiel das Jubiläumskonzert am 18.10.2026 
in Flein, wo der neue Vorstand zum 50. der Musikschule einen 
Pausensekt ausgab. Die zahlreichen Besucher/-innen würdigten 
das großartige Konzert mit Spenden in Höhe von 1.176 Euro –  
Vielen Dank!

„Jugend musiziert“ 2027
Junge Musikerinnen und Musiker können sich noch bis zum  
15. November 2026 für die 64. Ausgabe des Wettbewerbs 
„Jugend musiziert“ anmelden.
Der Regionalwettbewerb Heilbronn findet am 30. und 31. Januar 
2027 statt.
Die vollständige Ausschreibung und die Online-Anmeldung gibt 
es unter: www.jugend-musiziert.org

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung, Süd-
str. 25, 74348 Lauffen am Neckar; Tel. 07133/4894; E-Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://lauffen-musikschule.de

Regional denken - Regional handeln

Vereine, Parteien, Organisationen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Fußball Aktiv
Rückblick
​TSV Güglingen II – SV Frauenzimmern � 1:1
​Am vergangenen Sonntag bestritt unsere Mannschaft ein um-
kämpftes Derby auf Augenhöhe. Bei entsprechendem Wetter 
neutralisierten sich beide Teams im ersten Durchgang weitge-
hend, sodass es mit wenigen Torchancen auf beiden Seiten torlos 
in die Kabinen ging.
​Nach dem Seitenwechsel erwischten die Hausherren den bes-
seren Start: In der 48. Minute nutzte der TSV Güglingen II einen 
Eckball eiskalt aus, um in Führung zu gehen. Davon ließ sich unser 
Team jedoch nicht lange schocken. Nur wenige Minuten später 
schlug unsere Elf zurück, als Noah Falk in der 57. Minute den 
wichtigen und umjubelten Ausgleichstreffer erzielte. In der Folge 
versuchte man vermehrt, das Spiel komplett zu drehen und mehr 
als nur einen Zähler aus der Partie mitzunehmen, doch trotz lei-
denschaftlicher Bemühungen blieb es am Ende bei der gerechten 
Punkteteilung.
​Somit teilte man sich an diesem Nachmittag die Punkte.
​Ausblick
​Am kommenden Sonntag, 1. November 2026, spielt unsere 
Mannschaft auf heimischem Rasen gegen den FSV Schwaigern III. 
Der Anpfiff der Partie erfolgt um 14.30 Uhr auf dem Sportplatz in 
Frauenzimmern.

Tischtennis – SG Güglingen-Frauenzimmern
Herren I – SV Heilbronn am Leinbach I � 5:9
Obwohl nicht in Bestbesetzung angetreten, konnte man mit den 
starken Gästen doch gut mithalten und hatte durchaus die Mög-
lichkeit, zumindest ein Unentschieden zu erreichen, aber hierfür 
fehlte am Ende auch etwas das Spielglück. Die Punkte holten 
Staiger/Bucher und Kulbarts/Arnold im Doppel sowie L. Staiger, 
A. Kulbarts und R. Harrer je 1x in den Einzeln.
TSB Horkheim III – Herren II � 5:9
Trotz der ungewöhnlichen Spielzeit am Sonntag Nachmittag 
zeigte man eine souveräne Leistung und konnte einen hoch 
verdienten Auswärtssieg feiern. Zunächst war die Partie völlig 
offen, doch beim Stand von 5:5 holte man vier Spiele in Folge 
und damit den Sieg. Es punkteten Kulbarts/Winkler und Alonso/
Neubauer im Doppel sowie M. Winkler 2x, S. Kulbarts, E. Alonso, 
A. �Neubauer, M. Eren und A. Scheid je 1x in den Einzeln.
Herren III – TT Heuchelberg II � 2:9
Gegen den Meisterschaftsmitfavoriten aus Stetten hatte man 
einen erwartet schweren Stand, konnte aber doch gut mithalten 
und wurde unter Wert geschlagen, wie das Satzverhältnis von 
15:30 zeigt. Hier wäre der eine oder andere Zähler mehr durchaus 
verdient gewesen. Die beiden Ehrenpunkte verbuchten B. Kiesel 
und S. Richemeier je 1x in den Einzeln.
SV Massenbachhausen III – Herren IV � 6:9
Nach einer starken Mannschaftsleistung konnte man sich ver-
dient durchsetzen. Den knappen Vorsprung aus den Doppeln 
konnte man bis zum Ende halten und somit einen Auswärtssieg 
feiern. Die Zähler verbuchten Schiek/Pfähler und Zipperlein/ 
Wütherich im Doppel sowie S. Würfel 2x, R. Schiek, J.  Staiger, 
T. Pfähler, R. Zipperlein und S. Wütherich je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 31.10., 18.00 Uhr: Herren II – SV Schozach II
Wildgenuss lockt zahlreiche Gäste zur Kirwe
Das traditionelle Kirwe-Wildessen des SV Frauenzimmern hat 
auch in diesem Jahr zahlreiche Besucher ins Sportheim gelockt. 
An zwei Veranstaltungstagen nutzten viele Gäste die Gelegen-
heit, regionale Wildspezialitäten in geselliger Atmosphäre zu ge-
nießen.
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Volles Haus bei der Kirwe

Auf der Speisekarte standen zarter Wildschwein- und Rehbraten 
mit kräftiger Soße, Blaukraut und frischem Salat. Als Beilagen 
wurden Knödel, Spätzle und Pommes serviert. Verschiedene 
Getränke sowie leckere Dessertvariationen rundeten das kulinari-
sche Angebot ab. Besonders geschätzt wurde von den Besuchern 
die regionale Herkunft der Zutaten. Das Wild stammte von Jägern 
aus den eigenen Reihen des Sportvereins. Für die Zubereitung 
der Speisen und die Bewirtung der Gäste sorgten zahlreiche 
ehrenamtliche Helfer, die mit großem Engagement zum Erfolg 
der Veranstaltung beitrugen.
Das Kirwe-Wildessen hat sich längst als fester Bestandteil des Ver-
eins- und Veranstaltungslebens in Frauenzimmern etabliert und 
erfreut sich Jahr für Jahr großer Beliebtheit. Der SV Frauenzim-
mern bedankt sich bei allen Helfenden, die in der Küche, im Ser-
vice und hinter den Kulissen zum Gelingen der Veranstaltung bei-
getragen haben. Ohne ihren Einsatz wäre ein solches Fest nicht 
möglich, so Reiner Scheu, zuständig für Technik und Wirtschaft 
beim SVF.

GSV Eibensbach 1882 e.V.
Vorankündigung 34. Eibensbacher Weihnachtsmarkt

Liebe Eibensbacherinnen und 
Eibensbacher, liebe Vereins-
freunde und Gäste,
die Tage werden kürzer, und 
der Duft von Zimt, Tannenrei-
sig und Glühwein liegt bald 
wieder in der Luft: Wir laden 
dich ganz herzlich zu unserem 
traditionellen 34. Eibensba-
cher Weihnachtsmarkt ein!
Komm am Samstag, 28. No-
vember 2026, ab 16.00 Uhr am 
Backhaus Eibensbach vorbei 

und verbringe gemeinsam mit uns, deiner Familie, Freunden und 
Nachbarn ein paar gemütliche und besinnliche Stunden in win-
terlicher Atmosphäre.
Das erwartet dich bei uns:
Frisch aus dem Backhaus: Genieße unsere herrlich duften-
den Flachswickel – frisch gebacken und noch warm ein echter 
Genuss.

Für das leibliche Wohl: Wärme dich bei einer Tasse duftendem 
Glühwein oder selbstgemachtem Punsch nach Geheimrezept 
auf. Lass dir ein herzhaftes Steak, eine leckere Currywurst mit 
hausgemachter Currysoße oder süße, frisch gebackene Waffeln 
schmecken!
Adventliche Vielfalt: Stöbere durch handgefertigte Handwerks-
kunst und finde wunderschöne, liebevoll gebundene Advents-, 
Türkränze oder Gestecke für dein Zuhause.
Für die Kleinen: Traditionell vom Kindergarten herbeigesungen, 
schaut auch dieses Jahr wieder der Nikolaus bei uns vorbei und 
beschenkt die Kleinsten mit einem Tütchen voller Leckereien.
Nimm dir Zeit für gute Gespräche, ein schönes Wiedersehen und 
ein gemütliches Miteinander im Dorf.
Wir freuen uns schon riesig auf deinen Besuch und darauf, 
gemeinsam mit dir die Adventszeit einzuläuten!

Vielen Dank für euren Besuch auf dem Christophsblick
Am vergangenen Wochenende übernahm der GSV Eibens-
bach die Bewirtung am Christophsblick in Cleebronn. Trotz des 
schlechten Wetters gab es für unsere Besucherinnen und Be
sucher einiges zu genießen. Neben einer Auswahl an Weinen der 
WG Cleebronn war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Mit leckerem Flammkuchen, roter Wurst und vielen weiteren 
Leckereien war für jeden Geschmack etwas dabei.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Gästen, die uns trotz des 
ungemütlichen Wetters besucht haben sowie unseren fleißigen 
Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz und den zahl
reichen Kuchenspenden zum Gelingen der Bewirtung beige
tragen haben.
Vielen Dank für eure Unterstützung!
Euer GSV Eibensbach

Sportschützenverein
Güglingen
Rundenwettkämpfe
Leider hat unsere 4. LG-Mannschaft ihren Liga-Wettkampf ver
loren.
Wiernsheim 5 Punkte – SSV Güglingen 0 Punkte
Ergebnisse: Gabriel Koch 358, Christian Barth 343, Gianluca 
Berger 342, Mirela Roth 319, Alexande Fehrle 314.
Besser lief es da bei unserer 2. LG-Mannschaft, sie konnten ihren 
Liga-Wettkampf ganz klar für sich entscheiden.
SSV Güglingen 4 Punkte – SGi Heilbronner Schützengilde 
1 Punkt
Ergebnisse: Jan-Arvid Spädtke 375, Marius Siegrist 372, Denis 
Mrkonjic 369, Mario Volland 366, Ralf Roth 351.
Unsere 1. LG-Mannschaft hat ihren Wettkampf leider knapp ver-
loren.
SGi Schwäbisch Hall 3 Punkte – SSV Güglingen 2 Punkte
Ergebnisse: Milanka Scholer 383, Cornelius Naffin 375, Michaela 
Seidler 374, Timo Büchele 367, Marlon Fried 363.

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: info@tsvpfaff enhofen-wuertt.de

Traditioneller Kerwe-Kick beim TSV Pfaffenhofen
Am Samstag, 7. November 2026, ist es wieder so weit! Wir laden 
herzlich zu unserem traditionellen Kerwe-Kick auf den Sportplatz 
im Tal ein. Unsere Alten Herren treffen dabei auf den SC Oberes 
Zabergäu. Anstoß ist um 18.00 Uhr.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Parallel zum Fuß-
ballspiel bieten wir ab 18.00 Uhr in unserem Vereinsheim Reh-
braten, Schnitzel und Putengeschnetzeltes in Rahmsoße an. Als 
Beilagen stehen Spätzle, Knödel, Pommes und Salat zur Auswahl.
Tischreservierungen nehmen wir gerne unter der Telefonnummer 
07046/7223 oder per E-Mail an info@tsvpfaffenhofen-wuertt.de 
entgegen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, einen spannenden Fuß-
ballabend unter Flutlicht und ein gemütliches Beisammensein 
zur Kerwe! � (is)
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TSV Pfaffenhofen – Fußball

Am Sonntag zum heißen Derby nach Eibensbach
Nach dem spielfreien Sonntag greifen die Fußballer des TSV Pfaf-
fenhofen wieder ins Geschehen ein. Zu einem Derby, das richtig 
umkämpft sein dürfte, fahren sie am Sonntag, 1. November, nach 
Eibensbach. Die Partie beginnt um 14.30 Uhr. Kommt zahlreich 
auf die Tribüne und feuert unsere Jungs an!

Tennisclub Blau-Weiss
Güglingen
Hauchdünner Heimsieg für die Herren 40
Was für ein Auftakt in die neue Winterrunde! Am Wochenende 
KW42 stand für die Herren 40 des TC Blau-Weiss Güglingen das 
erste Heimspiel auf dem Programm.
Ausgetragen wurde die Partie in der Halle in Schwaigern – und 
es sollte ein Spiel werden, das die Zuschauer bis zum letzten Ball-
wechsel in Atem hielten.
​Zu Gast war die zweite Mannschaft des TC Obersulm. Von der 
ersten Minute an entwickelte sich auf den Plätzen ein packendes 
Tennismatch, das von enormem Ehrgeiz und gepflegtem sport
lichen Wettkampf geprägt war.
​Ausgeglichene Einzel und Nervenkitzel im Doppel ​und in den 
Einzeln schenkten sich die Akteure keinen Zentimeter Boden. Für 
die zwei wichtigen Siege auf Seiten des TC Blau-Weiss Güglingen 
sorgten Jochen Schinagel und Sven Biehringer, die mit starken 
Leistungen ihre Matches für sich entscheiden konnten. So stand 
es nach den vier Einzelpartien denkbar knapp 2:2 – allerdings mit 
einem wertvollen Polster von sechs Spielen Vorsprung für Güg-
lingen.
​Die Doppel mussten also die Entscheidung bringen. Den um
jubelten Gesamtsieg machte schließlich das zweite Doppel per-
fekt: In einer hochdramatischen Partie behielten Daniel Kolb und 
Thomas Meixner die Nerven und holten im Match-Tiebreak den 
entscheidenden Punkt zum 3:3-Endstand – dank des Vorsprungs 
bei den Spielpunkten ein wirklich knapper Sieg, aber hochver-
dient!
​Leidenschaft und Fairness auf dem Platz. ​Obwohl es auf den 
Plätzen ein ausgesprochen harter Kampf war, blieben alle Duelle 
durchweg faire Matches. Beide Teams schenkten sich sportlich 
nichts, begegneten sich aber jederzeit mit großem Respekt.
​Mit diesem hart erarbeiteten Erfolg feierte der TC Blau-Weiss Güg-
lingen einen gelungenen Einstand in der Hallensaison und be-
dankte sich bei den Gästen aus Obersulm für einen mitreißenden 
Tennistag.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

„Blasmusik für Tag und bei Nacht“
Am Samstag, 21. November 
2026, lädt die Werkskapelle 
Layher mit ihrem Dirigenten 
Klaus Ritter zum Jahreskon-
zert in die Herzogskelter Güg-
lingen ein.
Unter dem Motto „Blasmu-
sik für Tag und bei Nacht“ 
erwartet die Besucherinnen 
und Besucher eine musikali-
sche Reise vom ersten Erwa-
chen des Tages bis zur stillen, 
mondbeschienenen Nacht. 
Das Programm zeichnet den 
Verlauf eines Tages – und 
vielleicht auch eines ganzen 
Lebens – mit den vielfältigen 
Facetten der Blasmusik nach.

Karten gibt es an der Abendkasse für 10 € und im Vorverkauf für 
9 € bei der Buchhandlung Taube in Güglingen und Brackenheim 

Werkskapelle

Freude mit
Musik

Saalöffnung: 18:00 Uhr
19:00 UhrBeginn:

Vorverkauf: 9 EUR
Abendkasse: 10 EUR

*

„Blasmusik
für Tag und bei Nacht“

KONZERT
Herzogskelter

Güglingen

Für Ihr leibliches Wohl
ist wieder bestens gesorgt

...  keine Platzreservierungen möglich  ...

Buchhandlung Taube
74363 Güglingen
74336 Brackenheim

* werkskapelle.layher
@web.de ... oder
Mobil: 0170 5 008 262

*

Samstag, 21. Nov.

sowie unter Tel. 0170/5008262 oder werkskapelle.layher@web.de 
(keine Sitzplatzreservierungen). Herzliche Einladung!

Posaunenchor Güglingen
Posaunenfeierstunde am 8. November

Der Posaunenchor Güglingen 
lädt herzlich zur Posaunen-
feierstunde am 8. November 
um 17.00 Uhr in die Güglinger 
Mauritiuskirche ein. Die Ver-
anstaltung steht unter dem 
Motto der Jahreslosung aus 
Offenbarung 21,5. 
Es erklingt abwechslungs-
reiche Musik von Barock bis 
zu heutigen Arrangements. 
Die Stücke stammen aus den 
Federn von Georg Friedrich 
Händel, John Rutter, Michael 
Schütz und einigen mehr.
Wir laden herzlich zum Zu
hören und Mitsingen ein.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e.V.
Gärtnern auf andere Weise
Die „Wintervorträge“ beginnen am Freitag, 13.11.2026 mit einem 
Vortrag durch Fr. Rukwied zum Thema „Gärtnern auf andere 
Weise“. Bitte merken Sie sich den Termin vor. Beginn: 19.30 Uhr.
Die diesjährige Weihnachtsfeier findet am Freitag, 4. Dezember 
um 19.00 Uhr in der Gaststätte Weinsteige statt.

Gartentipps
Rosen anhäufeln 
Häufeln Sie Rosen rechtzeitig an, um die Pflanzen vor Frost zu 
schützen. Auf diese Weise wird sichergestellt, dass die empfind-
liche Veredlungsstelle gut geschützt überwintert.
Grabschmuck zu Allerheiligen
An Allerheiligen werden traditionell die Gräber neu gerichtet 
und geschmückt. Berücksichtigen Sie ruhig bei der Bepflanzung 
eventuelle Vorlieben der Verstorbenen und wählen Sie als Grab-
schmuck natürliche Materialien. Dann sind sie auch einfach zu 
kompostieren.
Endivien schützen 
Endivienpflanzen sind relativ frostempfindlich. Bedecken Sie die 
Köpfe gegebenenfalls mit Acryl-Vlies oder Lochfolie. Bei Gefahr 
von Temperaturen unter -5 °C sollten die Salatpflanzen geerntet 
und ungeputzt möglichst kühl und feucht gelagert werden.
Apfelringe 
Noch ein Rezept für Äpfel: Über der Heizung aufgehängte Apfel-
ringe trocknen schnell, verströmen ein angenehmes Aroma und 
befeuchten die Raumluft. Eine gesunde Nascherei lässt sich aus 
in Scheiben geschnittenen Äpfeln aller Sorten leicht gewinnen. 
Welche Sorte Ihnen am besten schmeckt, finden Sie am besten 
selbst heraus.
Herausgeber: Gartenkalender-Newsletter der Ulmer Fachzeit-
schriften Obst & Garten, GartenPraxis, und Landesverband für 
Obstbau Garten & Landschaft Baden-Württemberg e.V. (LOGL). 
Link: https://www.gartenkalender-online.de/

Förderverein Altenheim Zabergäu/Leintal e. V.
Gelungene Veranstaltungen
Im Oktober fanden im Haus Zabergäu zwei Veranstaltungen 
statt. Der „Kleiderverkauf“ wurde vom Förderverein organisiert. 
Frau Böhringer vom Förderverein holte die Kleidung beim Be-
kleidungshaus Heege ab und brachte sie ins Haus. Dort richte-
ten die Helferinnen einen kleinen Verkaufsraum ein: Tische und 
Kleiderständer wurden dekorativ bestückt, eine Umkleideecke 
mit Spiegel stand bereit. Frau Böhringer und Frau Weiss von der 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Posaunenfeierstunde 
Sonntag ● 08.11.2026 ● 17:00 Uhr 

Mauritiuskirche Güglingen 

 

Posaunenchor Güglingen     
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Verwaltung berieten die Bewohnerinnen und Bewohner und un-
terstützten sie beim Stöbern. Sichtlich mit viel Freude betrachte-
ten, berührten und probierten sie das eine oder andere Stück an. 

Es war ein schöner und abwechslungsreicher Nachmittag für alle 
Beteiligten. Unser Dank gilt auch den Angehörigen, die dieses 
Angebot unterstützen.

Flohmarkt, Trödel, Kurioses und Schnäppchen

In einer Sitzung der Mitarbeiterversammlung entstand die Idee, 
im Haus „Zabergäu“ einen Flohmarkt für Mitarbeiterinnen zu 
veranstalten. Die Verantwortlichen, Frau Attmanspacher, Frau 
Grunewald und Herr Übelhör, setzten die Idee umgehend um. 
Für eine kleine Standgebühr konnte man einen Platz mit Tisch 
buchen und seine Flohmarktartikel verkaufen. Die Resonanz war 
sehr erfreulich, denn 27 Tische wurden gebucht. Die Vielfalt der 
Gegenstände war so groß, dass das Stöbern viel Freude machte. 
Die Einnahmen aus den Standgebühren sowie der Erlös aus dem 
Waffelverkauf kamen dem Waldkindergarten „Waldwichtel e. V.“ 
in Stockheim zugute. Die Kinder des Waldkindergartens kamen 
an diesem Flohmarkt-Nachmittag vorbei und trugen mit Vorfüh-
rungen und herbstlichen Liedern zur guten Stimmung bei. Am 
Ende des Nachmittags waren sich alle einig, die Veranstaltung 
im nächsten Jahr zu wiederholen, denn es hat allen viel Spaß ge-
macht.

Sozialverband VdK
Baden-Württemberg
Ganz schön holprig hier in Güglingen
Wie fühlt es sich an, im Rollstuhl vor einer Bordsteinkante zu 
stehen? Um diese Frage nicht nur theoretisch zu beantworten, 
sondern hautnah erlebbar zu machen, fand an der Realschule 
Güglingen wieder eine besondere Präventionsveranstaltung 
statt. In Zusammenarbeit mit der Realschule gestaltete der VdK 
ein mehrtägiges Projekt zum Thema Inklusion und Barriere
freiheit.
Unter dem Leitgedanken „Selbstbestimmt leben, trotz Ein-
schränkungen“ führte das Team des Sozialverbandes VdK, Sven 
Schipper, der selbst im Rollstuhl sitzt und Udo Gräßer als Vertreter 

des Ortsverbandes Oberes Zabergäu, die etwa 100 Jugendlichen 
der achten Klassen, spielerisch, aber mit Tiefgang an die Heraus-
forderungen von Menschen mit Behinderung heran
Der Schulhof als Parcours der Barrieren
Das Herzstück des Aktionstags bildete ein praktischer Erfahrungs-
parcours auf dem Schulgelände und den angrenzenden Wegen. 
Ausgerüstet mit 26 Rollstühlen schlüpften die Realschüler selbst 
in die Rolle von Menschen mit Einschränkungen. „Man merkt 
erst, wie viele Hindernisse es im Alltag gibt, wenn man selbst im 
Rollstuhl sitzt und die holprigen Plätze und engen Gehwege der 
Stadt bewältigen muss“, so ein Schüler.
Austausch auf Augenhöhe
Neben dem praktischen Erleben stand der Dialog im Vorder-
grund. Die Vertreter des VdK beantworteten geduldig die Fragen 
der Schüler und berichteten aus der Praxis der Verbandsarbeit.
Die Schulleitung der Realschule Güglingen zog ein durchweg 
positives Fazit: „Solche Projekte sind ein unverzichtbarer Baustein 
unserer präventiven Arbeit. Sie stärken die soziale Kompetenz der 
Schüler weit über den regulären Unterricht hinaus.“�  UG

LandFrauen Güglingen
Sahne & Co.
Milch und Milchprodukte spielen im täglichen Leben von Kin-
dern und Erwachsenen eine wichtige Rolle. Oftmals ist jedoch 
nicht bekannt, wo Sahne und Co. herkommen, wie sie verarbeitet 
werden und welche wichtigen Eigenschaften sie mit sich bringen. 
Wo kommt die Milch her? Wie funktioniert melken? Was macht 
eigentlich eine Molkerei? Wie wird Butter hergestellt? Warum ist 
Milch wichtig? Um diesen und weiteren Fragen auf den Grund 
zu gehen, kommen Sie gerne zum Vortrag mit Verkostung. Bitte 
einen Teller und ein Glas mitbringen.
Referentin: Helga Naujoks i. A. des Milchwirtschaftlichen Vereins 
Baden-Württemberg e. V.
Wann: Dienstag, 3. November, 19.00 Uhr
Wo: Vereinsraum der Mediothek
Niederbayern entdecken
Kultur erleben und zwischendurch die Seele baumeln lassen – 
Erholung und Genuss im 4-Sterne-Hotel zum Koch
Termin: 09. bis 11.04.2027
Reiseveranstalter: ReiseService Vogt, Mindestteilnehmer: 26 Per-
sonen
Preis pro Person im Doppelzimmer: 514,– €
Info und Anmeldung bis 10.01.2027 bei der Kreisgeschäftsstelle 
des KreisLandFrauenverbandes Heilbronn; info@landfrauenver-
band-heilbronn.de – Tel. 07131/86288 – Mo. und Do. – 9.00–12.00 
Uhr; http://www.landfrauenverband-heilbronn.de

Seniorentreff 
Nächster Treff am 10. November
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden Sie herzlich zu unserem nächsten Seniorentreff am  
10. November ein.
Das Thema: „Nachbarschaftshilfe heute.“
Genießen Sie mit uns ein paar gemütliche Stunden bei Kaffee, 
Kuchen und guten Gesprächen. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kom-
men und einen schönen Nachmittag mit Ihnen! 
Nähere Infos finden Sie in der nächsten Rundschau.
Herzliche Grüße
Das Team des Seniorentreff

 
Die Dixies e.V.
Erfolgreiche Teilnahme am Genussmarkt
Die Teilnahme durch die Bewirtung am Bierstand im Rahmen des 
Genussmarkts „Wilde Sau & Wein“ in Güglingen hat unglaublich 
viel Spaß gemacht. Ein riesiges Dankeschön an alle, die vorbeige-
schaut und uns unterstützt haben.
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Übergabe der Spende an den Förderverein der Kaywaldschule

Ein größes Dankeschön geht an den Biersommelier Sebastian 
Frank, mit all seinem Wissen und den Verkostungen und an die 
Herzogskelter für die Organisation. Vielen Dank für die tolle Zu-
sammenarbeit.
Der Erlös kommt einem guten Zweck zugute. Auch bei weiteren 
Arbeitseinsätze im vergangenen Jahr ist wieder ein schöner Bei-
trag zusammengekommen, die wir an gemeinnützige Zwecke 
gespendet haben. Auch hier ein großes Dankeschön an alle, die 
uns unterstützen oder mitgeholfen haben.
In diesem Jahr konnten wir folgende Organisationen mit einer 
Spende unterstützen:
– Ambulanter Hospitzdienst Zabergäu
– Aufbaugilde Heilbronn
– Förderverein Kaywaldschule
– Tierheim Heilbronn
– Frauenhaus
Nächster Termin: Teenie-Flohmarkt im Familienzentrum am 
29.11.2026
Gerne vorbeilkommen – Anmeldungen sind ab sofort möglich 
unter die_dixies@web.de

Verschiedenes
Förderverein im Austausch

 
Vorstand des Fördervereins Gesundheitsversorgung Zabergäu und 
Umgebung e. V. mit SLK-Geschäftsführer Georg Schmidt

Zu einem Informationsaustausch hatte der Vorstand des Förder-
vereins Gesundheitsversorgung Zabergäu und Umgebung e. V. 
den Geschäftsführer der SLK Kliniken Heilbronn, Georg Schmidt, 
in seine Sitzung eingeladen. Im Brackenheimer Gesundheitszen-
trum mit Geriatrischer Rehabilitationsklinik, Physiotherapie, 
Psychiatrischer Institutsambulanz (PIA), Pflegestützpunkt Süd-
licher Landkreis, DRK Rettungsdienst sowie dem Medizinischen 
Versorgungszentrum (MVZ) für Unfallchirurgie und Orthopädie 
mit Operationssaal sind derzeit Umbaumaßnahmen im Gange. 
Das MVZ mit drei Arztsitzen sowie dessen Lauffener Zweigstelle 
ist derzeit nicht besetzt. Das hat Versorgungsengpässe in diesen 
Fachbereichen ausgelöst. Der Förderverein regt an, künftig wei-
tere Fachbereiche in das MVZ aufzunehmen. In einem weiteren 

Tagesordnungspunkt befasste sich der Vorstand mit den weiteren 
Verschiebungen bzw. Schließungen von Hausarztpraxen in der 
Region. Dadurch ist eine nicht mehr ausreichende Versorgung zu 
befürchten. Der gesetzliche Sicherstellungsauftrag für die allge-
mein- und fachärztliche Versorgung obliegt der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Württemberg. Weitere Themen waren der 
steigende Bedarf für Kurzzeitpflege nach Krankenhausaufent
halten sowie die Erweiterung der schulpsychologischen Beratung 
im Zabergäu. Nach den positiven Erfahrungen am Zabergäu-
Gymnasium in Brackenheim soll diese Hilfestellung auch für die 
Realschule Güglingen mit finanzieller Unterstützung durch den 
Förderverein ermöglicht werden. Nach einer bundesweiten Stu-
die der Robert Bosch-Stiftung sind bei etwa 25 Prozent der Schü-
ler in unserem Land Verhaltensauffälligkeiten zu beobachten.

Aus den Nachbargemeinden

Starke-Frauen-Vortrag und Filmabend 
übers Radfahren
„Vom Herdfeuer zum Thermomix“ heißt ein Vortrag im Rahmen 
der Starke-Frauen-Reihe der Kulturregion Heilbronner Land am 
Dienstag, 3. November, 19.00 Uhr, im Alten Bauhof in Nordheim. 
Karola Klemm-Hertner spricht über die Entwicklung der Rolle der 
Frauen in den vergangenen 70 Jahren.
Eine Bike.Film.Tour findet am Donnerstag, 5. November, um 19.00 
Uhr, im Bürgerzentrum Brackenheim statt.
In eindrucksvollen 120 Filmminuten werden Tour-de-France-
Athletinnen der 1980er gefeiert und charismatische Helden des 
Alltags angetroffen, wie der Düsseldorfer Fahrradkurier Albert 
Rabaev sowie der Lehrer und Flatland-BMXer Mr. Omari Cato. Au-
ßerdem geht es auf einen kulinarischen Bikepacking-Trip durch 
Japan, zum Mountainbiken nach Nepal und in die mysteriöse 
Welt des Lost-Place Urban Cyclocross.
Im Rahmen des Filmtages könnten Gäste ihr Fahrrad mit einem 
Diebstahlschutz versehen lassen (bitte Personalausweis mit-
bringen). Die ADFC-Codierung ist ein effektiver Diebstahlschutz. 
Codierte Fahrräder sind als Diebesgut schwer zu verkaufen. Der 
Code zeigt, wem das Fahrrad gehört und macht es der Polizei 
leicht, aufgefundene Fahrräder den Eigentümern zuzuordnen. 
Alle Infos und Tickets gibt es unter https://de.bikefilmtour.eu/de

FINDE EIN  PRoJeKt,PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 
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